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Amerika und Japan .
die Frage der

japanischen Einwanderung
Zuspitzung - er diplomatischen Lage .

Paris , 16. April . (Drahtbericht .) Rach Meldungen aus
ishington zu schließen , nimmt die diplomatische Auseinandcr -

? ung zwischen Amerika und Japan anläßlich der amerikanischen
^ halte gegen die japanische Einwanderung eine recht bedroh-

^
! Wendung. „ Central News " zufolge rechnet man mit^ Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwi -

beiden Ländem . In amerikanischen Regierungskreisen
tafe

* Unstimmigkeiten hinsichtlich des gegenüber Japan ein-
»Agenden Verfahrens herrschen . Der Senat hat mit 76 gegen
,j,

Eliten das bisher gültige Abkommen, das die Frage der japa -
Einwanderung regelte , außer Kraft gesetzt. Dieser Beschluß

^ ^ ptsächlich als ein Protest gegen den Brief aufzufassen, den
j, Washingtoner japanisihe Gesandte vorgestern Staatssekretär
^

" Khes in der Frage der japanischen Einwanderung überreichte,
'iil.

'
^ " Eifelt. daß Präsident Coolidge persönlich zugunsten

% ^ ttbesthens des sehr günstigen Abkommens in den Konflift
ŝ ^ len wird . Es wird angenommen . daß für die Zurückhaltung
^

* t° fü*nt*n vor allem Wahlrücksichten maßgebend sind . Da-
^ Nkl man nach „Central News" mit der Möglichkeit

Demission des Unterstaatssekretärs . Se-
^

' ^ odg « hat dem Weißen Hause gestern einen Besuch abge-
^

* und Präsident Coolidge rnitgeteilt , daß im Kongreß zugun-
t^ Ues Amendements auf Ausschließung der japanischen Einwan -

«ine gewisse Mehreit bestände. Der Senat wird heute zu
Amendement Stellung nehmen.

Das Echo -er Ae-e Pomeares.
ty, Paris . 16. April . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Kkjg ^ 6enblStter begleiten in ihrer überwiegenden Mehrheit die

Ausführungen Poincarös mit ihrer vollen Zustimmung
W hj

^^ußen es insbesondere , daß der Ministerpräsident .verkündel
d? ^ uhrbesetzung solle nicht vollkommen ausgelassen wer-

Slvil^ Ejsenhahn r e g ie solle als Ersatz für den nicht abge-
Schutzoertrag bestehen bleiben und die Regelung der
t j o n s f r a g e soll mit der Regelung der interalliierten

^ tri « öe verknüpft werden . Unzufrieden ist nu das „Echo
""q, 3>

,s und der „Eclair " : Ersteres erklärt , daß di« neue ftanzö -
NaiS ; die Poinearä gestern formuliert habe , damit daß die

Politik im Rheinland rmd in Westfalen fortgesetzt werden
ritärih ' m Einklang gebracht werden könne . Der Bericht der Sach-
N »oeg^ u bringe Frankreich in die Gefahr , es von dem Ziel , das es

schrieben habe , abzubringen . Der „E c l a i r " schreibt , daß
^ k zu optimistisch über die Zukunft denke. Aus den Aus -

I?11« 6« Englischer Blätter müßt« er « kennen, daß auf di« ' Zustim-'
>n>ev „̂ unds in der Frage der Garantien und der Zwangsmaß -

gerechnet werden könne .
>8*. » Oeuvre " schreibt : Poincars hat uns gestern kein

iUWottbL tẑ bracht. Was uns von ihm unterscheidet — . ist der
pt äu

’i a M darin gefällt , rückblickend auf die Vergangen -.
So?J;rtti .rteren- während wir uns vorzugsweise für die zukiinf -

intevessteren. Als der .Bericht der Sachverständigen vcr-
wurde, haben wir uns damit begnügt , zu erklären : Er

> it :?* Möglichkeit eiltet neuen Politik . Poincarä ist heute
i

*5 »Drr̂
r^ani>en ' Mir waren sogar bereit , zu vergessen , wenig¬

er j häufig M vergessen , daß er einen Zeitverlust von
bren verursacht hat , daß er zuerst die Verhandlungen

Litern ^ tändigenausschusies vom April bis Juni 1922 zum
gebracht hat . Allerdings müssen wir ihm auch jetzt eine

stellen , daß er sich diesmal nämlich als wirklich
, an n entpuppt , dem ehr daran gelegen ist , zum Ziel zu

*tt diskutieren . Leider lasse der Schluß seiner Rede
7° d , .Ziehung einen furchtbaren Zweifel bestehen . Es scheine,

Arricht der Sachverständigen vor allen Din -
Mittel zum Feilschen und einen Vorwand zu

V Wt « gegeben habe . Das sei schlimm . Die Zeit bis zum Ab-
, dies^ rimuerten Micumverträge , dem lä . Juni , sei ziemlich kurz.
>

"" Tagen müsse eine Lösung gefunden werden . Poincarö
^?wch die Möglichkeit, die Zeit bis zum 1 . Juli zu oer-

N?§ ?UEN wi , so schließt das Blatt , daß er in dieser Zeit
» » L , L « « ch treibt .

,7 « uple " nennt die Rede Poincar4s eines jener Mu -
R ®*n ^ tedsamkeit, wie der ftanzösische Ministerpräsident sie sonst

V "dntagen zu fabrizieren pflege.

Micumverträge im Dienste französischer
ptz Wahlpropaganda .
E ib . April . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

■! l « t 3,
n®etUnfl der Micumverträge wird in Paris mit beson -

-« Eisterung begrüßt . Der „Matin " und das
_
* sprechen von einem glücklichen Ausgang . Das letztgs -

Iejsi»„ batte befürchtet , daß die Industriellen neuen Wider -
Wenn in Deutschland trotz der deutschnationa-

^ 3 bie Notrvenidigkekt erkannt würde , die Micumverträge
i» ^ ^ "Mießen , so sei dies darauf znrückzufiihren . daß man

Monaten würde das Reparationsproblem gelöst sein.
* hätten bis dahin die ftanzösifchen Kammerwahlen

V 1’* enti* Deutschland könnte dann über sein« bisherige
E t»Nne Wenn Frankreich seine bisherige Politik fort -

aber adaraus ersehen daß es sich unterwerfen müsse.
H Kttinhp , ben französischen Kammerwahlen eine neue Mehr -
\ ^ "gebcn

l0Ülmcn die sich als zu schwach erwiese und sich Jllusio -
8®9eBi;n

*Si Ti,c bann würde Deutschland sich wieder erheben und
fc» Uift „ Wort zurückziehen die Reparationszahlungen verwci -
V « Vorbereitung der Revanche arbeiten . Frankreichs

J 1 ’11 trtzterer Hinsicht übet die künftige Haltungcrne Entscheidung treffen.

Ueberreichung - er deutschen
Antwort .

TU . Berlin , 16. April . (Dvahtbericht .) Die deutsch« Antwort an
die Reparationskommission wird heute vormittag durch die Kriegs -
lastenkomnrission an die Repcmationskommifsion übermittelt . Der
Wortlaut der voraussichtlich sehr kurz gehaltenen schriftlichen deutschen
Antwort wird heute nach Ueberreichung in Parti» veröffentlicht
werden.
Macdonald zum Sachverslän-igengulachten.

<1 London, 16. April . (Eigener Drahtbericht .) Die britische
Regierung beschloß , die v o l l e A n n a h m « der Vorschläge des
Sachverftändigentberichtes und fern« die beteiligten R«gi« ungrn
aufzuford« n , denselben Weg eiuguschlagen . Diese Ankündigung
wurde heute nachmittag von Macdonald im Unterhaus« gegeben
und war eine Antwort auf eine vorhergehende Anfrage , die durch
Baldwin , den Führer der Opposition , an die Regierung gerichtet
wurde . Dadurch wird noch besonders unterstrichen, daß alle Parteien
einig hint« der Regierung stehen , in dem Bestreben, eine schleunig «
Beilegung der europäischen Sorgen hekbeizufiihren.

Macdonalds Erklärung hatte den solgeift>r» Wortlaut :
Di« Regierung hat mit groß« Zufriedenhett von der «inftimmigen
Unterschrift des Berichtes des Sachverständigenkomikees Wer dte
deutschen Reparationen durch Amerika, Belgien , Frankreich, Italienund die anderen Länd« Kenntnis genommen. Die Berichte der
Sachverständigen zeigen nach änderet Ansicht ein unbeeinflußtes und
sorgfältig überlegtes Bestreben , die beteiligten Regierungen zu un¬
terstützen in der Aufgabe , eine Regelung dieses lebenswichtigen und
lang offenstehenden Problems zu finden . Der praktische W« t unddie AmvenÄbarkeit der Forderungen der Sachverständigen in der M «.
thode, die sie empfehlen, werde» fernerhin prompte und vorbehaltlos «
Anerkennung durch die einstimmige Annahme der Bericht« fetten¬der Reparationskommission erhallen .

Ein Punkt verdient besonders hervorgehoben zu werden . Indem Bericht des ersten Komitees ift ausdrücklich erklärt , daß der Be¬
richt ein untrennbares Ganges ist, und die Unterzeichner des Berich.t»s lehnen jede Verantwortung ab , wenn gswisie Vorschläge ange-nonimen und andere abgelehnt werden . Die britische Regierungmißt diesen VorfchlSgeir solch große Wichtigkeit zu , daß sie bereit ist,

'
frü ihren Teil diesen Plan im Ganzen zu unterftützen, voraus¬
gesetzt. daß alle anderen Beteiligten gewillt sind , denselben Weg ein¬
zuschlagen , und sie hat diese ihre Ansicht den beteiligten Regierungenmttgetettt . einschließlich der Regierung der Vereinigten Staaten .

Französische DerdSchttgungen .
o ? ^ dam 2- 16. April (Drahtweldung unseres Berichterstatters .)

^ ^l r ^ £j4 steaieTunfl att in* Neparationskommiision .öctfHie den Bericht der Sachverständigen als geeignete Grundlage fiuVerhandlungen ansehe, schreibt das ..E ch o N a t i o n a l", daß es sichdabei mehr um ein umschriebenes Manöver handeln Dasgegenwärtige Kabrnett denk« nicht daran , irgend welche Berantwort -lichketten z» übernehmen und wolle die Dinge bis nach den Reichstags -wahlen hinziehen . Staunen müsse man darüber , daß der Mecklen¬burg i s ch « Ministerpräsident sein« Zustimmung zur Absenduna derRote an die Reparationskommission gegeben habe. Das Blatt schließtdaraus , dag das Kabinett Marx sich den Forderungen der Deatfch -nationalen unterwerfe . Erst der künftig« Reichskanzler und der künf¬tige Reichstag würden Deutschlands Anschauungen in klarer WeiseWas DeuEnnd fetz) tue . das sei nur eine bedin¬gungsweise Annahme .
Die Äriegsschulöfrage .

m
» erlin , 16. STpril Der Arbeitsausschuß deutscherV e r d a n de . der aur überparteilicher Basis übe» 706 Organisationenzur Bekoinpfting der cr : -!gsschrildlüge und des V« sailler Diktatszllsommmrschfteßt , fordert „ einem Auftiuf die amtliche Auftollung derKnegssch-rldirag « rn der Oeffentüchkeit. ^

Spattnng unter f»en englischen Liberalen.
<?. London, 16. April . (Eigener Drahtbericht .) Rach der D a i l oMail " hat ch in der liberalen Partei 3ne weitgehende Spal‘ u

,
n 9. vollzogen. Eine Reche von liberalen Abgeordneten beabfich -'B 'JlZ ^ jTe"nen und sich zu einem lrbernl -unio-n ist,scheu Block zuŝammenzuschlreßen . Falls diese Kombination jedoärscheilern sollte , wurden die fraglichen Abgeordneten bei den Neuwah¬len als Kandidaten der konservativen Partei auftreten

w .8 « hat gestern abend auf ein« Versammlungder liderale .i Partei im Unterhaus« , bei der auch AsoUftb zuaear«war ausführlich üb« die Unstimmigkeiten innechakb d« Partei ge¬sprochen . Weiter erörterte Lloyd George die Beziehungen d« Libeva-len zur A^ eitenpartoi . und stellte dabei fest, daß die A -beiterparteibie ? ^ Ä ^ ? r . tifiere . Ausdrückliches Ge-Lloyd George auf dre Feststellimg. daß die Sozialisten in^hlkreisen nichts unversucht lassen, um gelegeiftlich d« kom¬menden Neuwahlen den liberalen Kandidaten eine schwere Nieder-tage zuzufuhrei . Lloyd George gab der Ansicht Ausdruck daß diePorrtik der Liberalen , die sich das Ziel gesetzt hätte , di«« ozialisi- n m den Sattel zu heben und sie unterstützen « inen
i 6 !1 Miyerrolg erlitten habe . Die Partei müsse ernst¬lich zu Rate gehen, ob letzt die Zeit gekommen sei . den iozi-rlistißheilTr ^ osreiLn ein Ende zu machen .

. Nach Oste.i .r wird der Ausschuß der liberalen Partei «vaeut zu-sammentre^en , um über seine Haltunp aegenüber der Arbeiterparteiund gegenüber der gegenwärtigen Regierung Beschluß zu süssen. Auchdie anderen Redner haben die von den Angeoitdneten gegenüb« denliberalen eingenommen« Haltung als feindlich beurteAt und ver¬worfen.
Amerika und die Anleihe für Deuifchlanb.

«I . Rewyork, 16 . April . (Eigener Drahtbericht .) Das Staats¬
departement will die amerikanische Forderung von 266 Millionen
Dollars für die Rheinlandbesetzung und Reparationen zurück¬
stellen und der vprgcschlagenen deutschen Anleihe von 866 Mil¬
lionen Eoldmark den Vorrang einräumcn , wenn die Ver¬
bündeten sich auf eine ähnliche Zurückstellung ihrer Forderungen
einigen.

Die sascisltsche Kammer .
Von unserem römischen Korrespondenten.

R . D . Rom , Anfang April .
Die erste« Wahlen unter dem Liktorenbündel , aus denen die

fascististhe Kammer mit einer relativen und absoluten Mehrheit
hervorging , können nicht unter dem üblichen Gesichtspunkteines Kam¬
pfes um die Macht verstanden werden . Einen solchen Kampf braucht
naturgemäß nicht: w« schon eine siegreiche Staatsumwälzung hinter
sich hat und gcstützt auf eine unüberwindliche Präto ianergarde , eine
mit allen neuzeitlichen Mitteln ausgerüstete Nationakmiüz , jeder¬
zeit dem Lande feinen Willen aufdrücken kann. Mussolini hatte ganz
anderes im Sinn , als « ein veraltetes , bis zum Fußkuß demütiges
und willfähriges Parlament nach Haufe schickend Neuwahlen aus¬
schrieb. Was sollt« ihm ein Jasage -Automat . wenn er seinen Blick
von d« Ministerbank nach der Rechten richtete und dott nur ein klei¬
nes Grüppleiu feiner Getreuen entdeckte ? Da» war ein unwürdig «
den veränderten Verhältnissen längst nicht mehr entsprechend« Zu¬
stand. Nun hätt ja freilich der Diktator W« haupt nicht viel vom
Parlamentarismus , für den « viel hevabsetzende » Worte fand als
für den Se^iattsmus , ab« « » läufig flibt es nach feinen eigene«
Worte « nichts Besseres das man an feine Stelle setzen könnte und
überdies ift nicht zu vergessen , daß international Detträge , von
denen ja gerade das fascistifche Italien reichlich Gebrauch zu machen
versteht, des Plazets ein« Volksvertretung bedürfen . So fügte d«
einstig« Schmiedejung« aus der rebellischen Romagna , der Anarchist
und Avanti -Redakteur als gewiegt« Diplomat , der seinen Mar -
chiavelli zwar im Kopf« hat , ab« dessen Doktrinen nicht auf d«
Zunge trägtz mir einen neuen Schachzug meisterhaft« Art an die
vorhergegangenen gleich« GHte .

Ich« neue Sieg dieses Manne « mtt dem Jmperatorenkimr
scheint improvisiert und doch ist jed« nur die logische Folge eine»
andere« . Schon dieses kühle Rechnen sollte ihn vor dem beliebten
Vergleich mit einem Eondottiero schützen. D« Draufgänger war «
nur , als « seinen berühmten Marsch auf Rom an trat und auch dabei
gebrauchte er die Vorsicht, ihn als nur bildlich gedacht hinzustellen,
solange d« Erfolg nicht « ^bedingt sich» M « r . Spät « ging alles
auf legttimem Wege vor sich, weil er mtt^ ungeahnt « Bravour auf
d« Klaviatur des parlamentarischen System» M spieleu verstand.
Die Sessekkleberei d« Abgeordneten nützt« « aus ; um für die Wei-
tettaftmn « des Parlaments die nnbesthräEen Vollmachten z» er.
hatten . I « diesem Frühling wäre der D« trag abgelaufe « . War tut
man in einem solchen Fall « cd« besser , wie sorgt man gegen ein«
solchen Fa « vor ? Durch ein entsprechendes Wahlgesetz. Er legte den
Entwurf beizeiten auf den Tisch des Hauses und prompt sagte d« Au¬
tomat : Ja . Das heißt sogar We alte Kammer — avs deren Haus «
ein Biwak für sein Rebelleiche« hatte machen können, wie « drrchte
— erklärte sich damit emoerstmüden, daß künftig « efmttge Pa -tei .
die das Quorum von 28 Prozent der Stimmen erhalte , zwei Drittel
der Mandate zu beanspruchen habe , mithin mindestens 886 Sitze . Da¬
mit war die H« rschaft d« fäscistifchen Revokutionspaetek gesichert,
sankkromert, verewigt . Es wäre «ng« echt, nun hinttrh « Mussolini
aus der Anwendung dieses Gesetzes des «mcien rägimr eineu Vorwurf
zu nrachen . llm so mehr , als sich bei den Wahlen heransstellte , daß
die mtt dem LMovenbSndel geschmückte Kiste auch bei dem bftch« igen
BerhWniswaLffystem durchgSwunge» wäre , ja , daß es numche Min¬
derheiten nur dem neuen System z» «« danke« h^ eel. wee« sie übe^
Haupt Vertreter in den Montecitorio entsenden können. Meinte doch
d« eigentliche Val « des Mohoritätsgefehe », Staatssekretär Acavbo,
«nt « den Geschlagenen bes inde sich auch die lex Acerbo.

Sein Werk durch Volksentscheid gebilligt sehe», das wollt« d«
eif« ne Herzog , und lorbeerumwunden führte er die Fahne heim.
Od« in moderne Mrklichkeft übertragen : am Sten « seines Kraft -
wagens , der jh» von Mailaich , wo « mtt den anderen Bürgern
Schlange gestanden war : «« seine Stimm « a^ ugeben, «ach Rom
führte , wurde « mtt Blumen und Huldigungen überschüttet. I «
d« ewigen Stabt sammelte sich dir Menge unter den Fenstern de»
Palazzo Ehigj z« undurchdringlichen Mauern , Fftegerschwärme
überzogen den H-immrl und «nt« ihrem Dröhnen konnte « stolz
bekennen: cbt -Ls mnuu » sum . Am Geburtstage Roms , am
21. Avril wird ihm die nette Würde feierlich auf dem Kapitol vev-
liehen . Nie mehr seit den glorreichen Zeiten der Anttke sah Rv« ,
einen -« artigen Aufstieg eines Mannes aus dem Volke .

Drei Tage spät« wird der König di« neu« Kamm« ans die üb¬
liche feierliche Weift eröffnen . Welch eine Veränderung dann in
Montecttorio ! Ein Parlament d« Frontkämpfer , der Kriegsver -
stümmelten, ordengesch -mückten Helden! Darunter nicht weniger _

«I»
276 parlamentarisch « Laien . Kein gesellschaftlich « Vorrang zähtt
mehr , nicht Stand und H« kanst, « gibt itat eines : Verdienste «m da,
Vaterland !

D« schmale fascistifche Settor ans r --r äußerste« Rechten M wie
ei« Bergstrom tm Frühling über seine Äser getreten «nd hat wett
und bre-tt alles überschwemmt. Ans den 82 Schroarzhemde« find 2«
geworden und weitere 114 stehen in ihrer Phalanx , wemr ste « ch da«
Littorenbündel nicht ständig im Knopfloch tragen . Diese Regiernng »-
Mehrheit von 874 Stimmen gegen 186 der Minderheit entbricht der
Zahl von üb« 5 Millionen Männern , die am Wahltage mit o-m
Bleistift das Liktorenbündel oder de« römischen Adler als ihr Sym¬
bol und Ideal in dem Haufen illustriert « Wahllisten anzerchnetsn.
Bei den Giolittiwahlen vor drei Jahren hatte es der nattonale Block
nur auf 3 Millionen gebracht. Ihm standen Sozialisten und katholi¬
sches Zentrum in gleicher Stärke gegenüber. Don nun an hat er
keinen ebenbürtige« Gegner mehr . Sein bester Bundesgenosse i»
Kampfe war die Z« st>fttter «ng im gegnerische » Lager , wo die
Sozialisten unter drei Fahne « fochten und d« Zentrumssturm ver¬
hängnisvolle Risse zeigt« , wo die Demokraten führ« los durchein«,cder-
liefen und persönlicher Ehrgeiz Einzelwimpel aufpftanzte , die oft zum
Lachen reizten . Als einer der ersten dieser Außenseit« fiel d«
ftiihere Ministerpräfideni Bonomi , während es einem anderen «nd
berühmteren Vorgänger Mussolinis , dem über achtzigjährigen Käm¬
pen Giolftti mit Mühe gelang , sich mit ein paar Getreuen durchzu -
schlogen . Am besten schnitt die gemäßigte Linke ab mit 26 Einheits¬
sozialisten. Die Maximalisten brachten es aus 22 , die Kommunisten
auf 17 Mann . Eine stärkere, weil geschlossene Macht von 46 Fäbn -
lcin retteten die Popolari aus den Trümmern . Demokraten aller
Schattierungen zählt man insgesamt ebenfalls 40 . Republikaner 7,
tzanir noch drei Bauern , 2 Sachen . 2 Slawen und als traurig stim-
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Kette ?. _
Aus der Landesyauprstadr.

Karlsruhe , den 16. April .
Paketverkehr zwischen Deutschland und Amerika .

Postpakete und Postfrachtstücke nach den Bereinigren Staaten von
Amerika.

Dom Reichspostministerium wird geschrieben :
Im Verkehr mit den Vereinigten Staaten von Amerika sind

Postpakete , d . h . Pakete , deren Austausch durch Vermitt¬
lung der beiderseitigen Po st Verwaltungen erfolgt ,
bis zum Gewicht von 10 Kilogramm zugelassen. Außer gewöhn¬
lichen Postpaketen sind im Verkehr mit den Vereinigten Staaten
von Amerika auch eingeschriebene Postpakete zugelasien, Post¬
pakete mit Wertangabe dagegen nicht. Auf Grund von Verhand¬
lungen zwischen den beiden Postoerrvaltungen , die gegenwärtig im
Gange sind , wird die Zulasiung von Postpaketen mit Wertangabe
zwischen Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika vor¬
aussichtlich in nicht ferner Zeit erfolgen ; doch werden, den Wünschen
der amerikanischen Postverwaltung entsprechend, voraussichtlich nur
Postpakete mit geringer Wertangabe (bis 50 Dollars ) zugelasien
iverden können . Postpaket« aus Deutschland nach den Vereinigten
Staaten von Amerika dürfen nicht länger als 105 Zentimeter sein :
ihre Länge und ihr Umfang dürfen zusammen 180 Zentimeter nicht
Werschreiten.

Pakete nach den Vereinigten Staaten von Amerika, die den
angegebenen Bedingungen entsprechen , werden von der deutschen Post
stets als Postpakete behandelt , also an die amerikanische Postver-

waltung zur Aushändigung an die Empfänger übermittelt . Häufig
kommen aber Pakete vor , die den Bedingungen für Post¬
pakete nicht entsprechen : insbesondere legen di« Absender
oft Wert darauf , auch Pakete im Gewicht von mehr als 10 Kilo¬

gramm versenden ju können, oder ihre Postpakete mit angemesiener
Wertangabe zu versenden. Um auch solche Pakete annehmen und
den Empfängern zuführen zu können , hat die deutsche Post di« Ein¬

richtung der sogenannten Postfrachtstücke getroffen . Diese werden
von den deutschen Postanstalten gleich den Postpaketen angenommen
und bis zum deutschen Ausgangshafen (Hamburg oder Bremen) mit
der Post befördert . Daselbst aber gehen sie in die Hände von Spedi¬
teuren Wer , di« für die Weitersendung nach New-Pork sorgen und
durch ihre dortigen Agenten die Verzollung der Postfrachtstücke und

ihre Aushändigung an di« Empfänger bewirken tasien. Postfracht-

stücke können bis 20 kg schwer fein und mit Wertangabe in jeder
Höhe versandt werden ; bestimmte Ausdehnungsgrenzen sind nicht fest¬
gesetzt , doch werden Pakete , die gewisse Ausdehnungen überschrei¬
ten . als Sperrgut mit erhöhter Gebühr belegt . Die Gebühren für
Postfrachtstücke nach den Vereinigten Staaten von Amerika setzen sich
aus der Gebühr für die Beförderung innerhalb Deutschlands, sowie
aus einer weiteren Gebühr zusammen, die aber nur bis zum Land¬
ungshafen New-Pork gilt . Alle übrigen Gebühren , insbesondere
die Kosten für Landung der Pakete , für Ausführung der Verzollung ,
für die Zustellung und für die etwaige Weitersendung zum Bestim¬
mungsort , ferner die von der amerikanischen Zollverwaltung berech¬
neten Zollgebühren , fallen dem Empfänger zur Last .

Nach Lage der Verhältnisse stellt der Pcstfrachtstückdienst eine
wertvolle Ergänzung des durch die beiderseitiger. Postverwaltungen
vermittelten Postpaketdienstes dar ; anderseits läßt es sich nicht ver¬
melden. daß die durch private Spediteure behandelten Posffrachtstücke
wesentlich höheren Gebühren unterliegen und nicht entfernt mit der

gleichen Schnelligkeit befördert werden können wie die ausschließlich
durch staatliche Verwaltungen behandelten Postpakete, denen aus die¬

sem Grunde manche Vergünstigungen zuteil werden, die für Post¬
frachtstücke nicht in Betracht kommen . Die 'S-bsender von Paketen ,
die nach den Vereinigten Staaten von Amer -ka als Postfrachtstücke
versandt werven , müssen mit diesen unvermeidlichen Schwierigkeiten
und Nachteilen rechnen , jedenfalls empfiehlt es sich, die Pakete
nach Möglichkeit so einzurichten, daß sie als Postpakete zur Versend¬
ung kommen können.

) ( Tin weiteres starkes Erdbeben . Der Seismograph des Eeo-

daetischen Instituts der Technischen Hochschule registrierte gestern

mittag 1 Uhr 50 m . E Z . wiederum ein starkes Erd bebe n.
Da das Epi -Zentrum nach den Berechnungen nur 230 km entfernt
liegt , so rührt offenbar auch der gestern in Konstanz und anderen
Orten verspürte Erdstoß von diesem Beben her.

im Der deutsche , der umfangreichste Postschcckverkehr der Welt .
Den größten Postfcheckverkehr der Welt hat nach einer Zusammen-

stelluug des Weltpostbüros in Bern , Deutschland sowohl nach der

Zahl der Teilnehmer als auch nach dein Umfang der Geschäfte . Kon¬
ten wurden hier 1022 insgesamt 913 800 geführt , während es selbst
Japan nur auf 169 856 gebracht hat . Erst an dritter Stelle steht
Frankreich mit 151000 und' an vierter Belgien mit 94 000 , dann die
Niederlande mit 86 885 . Von den Nachfolgestaaten Oesterreichs smit
seinem alten und sehr entwickelten Scheckverkehr) hat die Tschecho¬
slowakei 67 114 Konten . Sie Lbertrifft die Schweiz mit 46 184 , wäh¬
rend Ungarn mit 44 411 nahe koistmt . Jugoflavien hat 8294 Kont :n,
ganz Italien 7580 , Dänemark 4326 , Danzig 4288 , Luxemburg 8600,
das Saargebiet 2391 , Aegypten 831 , der belgische Kongo 200 . Die

Zahl der Buchungen betrug in Deutschland über 476% Millionen , in
der Tschechoslowakei 39 Millionen . Frankreich 37 '

, Japan 37 . die

Schweiz 26 , Belgien 22 . Ungarn 5 , Italien 2% usw . Umgesetzt wur¬
den dagegen in Frankreich 93% Milliarden Franken , Belgien 29.
Deutschland 24% , Niederlanden 21% , Jugoslawien 17%, Schweiz 17.
Tschechoslowakei 7% Milliarden usw .

•y? Vergnügungssteuer -Mindestsätze . Eine vom Reichsrat ange¬
nommene Beiordnung stellt die Mindestsäl̂ der von den Gemeinden
zu erhebenden Vergnügungssteuer auf Goldmark um Gleichzeitig
findet eine Ermäßigung einiger Sätze statt mit Rücksicht darauf , daß
die bisherigen Sätze daher bei Umstellung auf Eoldmark unverhält¬
nismäßig hoch sein würden . Die neuen Bestimmungen sollen am
H. Juni in Kraft treten .

X Das neueste Gesetz - und Verordnungsblatt Nr . 22 enthält u. a .
Verordnungen über Maßregeln gegen die Rinderpest , über die Neu-
einteikung der Wohnunqsverbände und eine Bekanntmachung zur
Rheinschiffahrtspolizeiordnung .

Zusammenstoß: Bei der Straßenkreuzung Sofien - und Hirsch¬
straße fuhr Führer des Personenkraftwagens IV B 1920 gestern

Bübtrrfti ? Nrelle .
vormittag in voller Fahrt das auf der Karlftrahe in westlicher Rich¬
tung fahrende Auto des Roten Kreuzes an , wobei dieses stark be¬
schädigt wurde. Die Schuld an dem Zusammenstoß dürste den Führer
des Personenkraftwagens treffen , da dieser keine Warnungsstgnale
gab und die Straße in voller Fahrt überquert «. Personen sind nicht
zu Schaden gekommen .

Gestohlen wurde aus einer Mansarde «in weißer Damastbettüber¬
zug . ein Ober - und ein Unterleintuch , letzteres mit drei roten Strei¬
fen , ein fast neuer graubrauner Herrenanzug und ein Paar schwarze
Damenschnürschuhe Größe 39.

Festgenommrn wurden : ein Kaufmannslehrling von hier wegen
Unterschlagung, ein Maler von hier , der in letzter Zeit im Hardt¬
wald an Kindern unzüchtige Handlungen vornahm , «in Taglöhner von
Mannheim und ein Former von hier , wegen versuchten schweren Dieb¬
stahls . ein Lehrling von Baden , der aus feiner Lehrstelle entwichen
war und sich umhertrieb , ferner 17 Personen wegen verschiedener
strafbarer Handlungen .

^ Boranzeige « der Beranstalter. J

f4= Schloßkirch «. Bei der heutigen um 6 Uhr abends stattfin¬
denden liturgischen Pasfionsandacht in der Schloßkirchc kommen drei

Responsorien für Chor und Orgel von Orlando Lasso zur Aufführung .

Fr . „Hinauf gen Jerusalem ! " Zu den sü-önsten Aufgaben der christ¬
lichen Gesangvereine zählt die Aufführung eines biblischen Oratori¬
ums . Leider wagen sich nur wenige daran . Freilich vermögen klei¬
nere Vereine — ohne gutgeschultes Orchester und entsprechend aus¬
gebildete Solisten — nicht an Werk« Händels und Haydns oder gar
an Bachs Passionen heranzutreten . Um so ersreulich-r ist es deshalb ,
daß Komponisten, wie Prediger August Rücker , hier (Redakteur des
Christlichen Sängergrußes deutscher Zunge ) Volksorationen heraus¬
gegeben haben , die gerade den Bedürfnissen der christlichen Sänger ?
kreise , für die er schreibt , entsprechen , weil er auch die Fähigkeiten
jener Kreise kennt. Eine andächlige Passionsgemeinde lauschte am
Sonntag nachmittag in der vollbesetzten Luterkirche dem Bor¬
trag des obengenannten Oratoriums für Chor und Soli mit
Orgelbegleitung , ausgeführt von den vereinigten Gemischten Chören
der Stadtmission , der Methodistengemeinde Friedenskirche hier , unter
persönlicher Leitung des Komponisten. Mit glänzender Hingabe
folgte die eitrige Sängerschar ihrem sicheren Führer , der einen Choc
zusammenstellen konnte, der über recht gutes Stimmenmaterial ver¬
fügt . Wirklich tief empfunden wurden die verschiedenen Chöre wie¬
dergegeben, wobei „Sieh ' das ist Eotteslamm " und der Schlußchor
„Das Lamm , das da starb" den Höhepunkt dargestellt haben dürften .
Auch die Solisten : Fräulein Esther Bek und Liesel Walther (Sopran ) .
Annaluise Söhnlin (Alt ) , die Herren Jakob Wegele (Tennor ) .
Jmanuel Räuber (Baß ) . Otto Ochs (Tennor ) hatten stch recht gut
in ihren Part eingelebt und versuchten mit viel innerer Wärme ihr
Bestes zu geben. Eine Wiederholung der genannten Darbietung
findet am Charfreitag abend in der Friedenskirche lKarl -
straße 49 b) statt.

( !) Oster» im DUrdegaiten. Bei qute-m Wetter wenden an den beiden
Ostorneiertagen im Stadtgarten jeweils nachmittags von 354 bis 6 UHr
grobe Festkonzerte veranstaltet werde» und damit die ersten dieSjiiHrigcn
Gartenkonzerte stattftnden . Den Reigen erSsfn-st Ostersonntag den
20. April dt« Kapelle des Mnswvereins Harmionte mit einem dem Tage
angepaßtcn ernsten Programm. Vorgesehen sind hierbei u. a . „Feierliche
Musik «ms Parstsal" von Wagner , Ouvertüre z . Op . : »Di« Zauber/ilSte" von
Mozart, Grobe Fantasie aus der Oper : «Der Freischütz" von Weber
u. a. m. Am Ostermontag findet zunSchst vormittags von 11 dis 12
Uhr ein Promcnadetkonzert statt, bei welchem kein Mnsikzuschlag erhoben
wird . Das Orchester hierzu stellt dt« Harmometzapell«, di« auch am Nach¬
mittag des 2. OsteriageS das Konzert «ruSsührt . I » diesem Konzertpro »
gramm stnd vorgesehen: Ouvertüre z . Op .: „Rienzi " von Wagner, Grotze
Fantasie ans der Oper : „Rigoletto " von Verdi , Intermezzo aus der Oper
»Cavalleria rusticana" von Mascagnt usw . Um Stauungen an den Dages«
kosten zu vermeiden , empfiehlt eS sich, dar Lösen von Eintrittskarten im Vor-
vorkaius , znmal besonders am 2 . Ostersetertag durch das in Karlsruhe (Fost-
balle) stattsindende Gauz'äng-rösest d«S Deutschen Arbeitersöngerbunder ,
Gan Baden, ». Bezirk eine grotze Zahl auswärtiger Feftteilnech.ner in
Karlsruhes Mauern weilen und gleichfalls den Stadtgarten besuchen wer¬
den . Zur Aitfreedierhaliiung eines- glatten Verkehrs wenden an beiden
Feiertagen vor- und nachmittags aittzer den beiden regelmLtzigen Eingängen
Nord und Süd noch dcr alte Stadtgarteneingan.z links von der Festhalle
geöffnet und mit Kasten besetzt sein. Bei schlechtem Weitem fasten die Kon¬
zerte aus.

Turnen ^ Spiel x' Sporr .
+ Internationale Karlsruher Osterspiele! Dem Fußballklub

Mühlburaist es gelungen , zwei erstklassige ausländische Mannschaften
Admira Wien und Uramig Genf auf Osterm nach Karlsruhe zu ver¬
pflichten Stbmira Wien steht im Wiener Sport mit an führender
Stelle , was folgende Resultate beweisen: Hakoa 1 :0 , W .A .F . 2 : 1 ,
Rapid 1 :1 usw . — Urania Eens , die am Ostermontag gegen F . C.
Freiburg antritt , demonstrierte echten Schweizer Fußball , was -die
Resultate gegen Servett « Genf 0 :0. Etoile Ehaux de Fonds 0 :0,
F . C. Fribourg 3 :2 , Pcumg Fellow Zürich zur Genüge beweisen
In der Mannschaft spielt unter anderem : Aubin , der Tomoächter der
Schweizer Nationalelf für die Olympiade in Paris .

: - : Leichtathletik. Am Ostermontag wird in Darmstadt der be¬
kannte Staffellauf „Rund um Darmstadt " über 10 mal 1000 Meter
ausgetragen , an dem stch die beste süddeutsche Klasse beteiligt . Erfreu¬
licherweise wollen dieses Jabr die Leiden Karlsruher Vereine K . F . V.
und Phönix diese Veranstaltung auch beschicken . Letzterer hat be¬
reits definitiv zugesagt. Tatsächlich sind die Chancen der Karlsruher
nicht aering . Denn der K . F . V . verfügt über ein« große Zahl guter
Durchschnittsläufer , aus denen Zimmermann und Ortner hervorra¬
gen. während Phönir in Amberger. Braun und Welschinger sehr gute
Kräfte besitzt und über einen ausgezeichneten Nachwuchs verfügt .
Aber die Mannheimer Turngesellschaft, sowie die Darmstädter und
Frankfurter Vereine sind gleichfalls sehr stark , und w 'un noch T . V.
1860 M L n ch e n an den Start geht, ist ein heißer Kampf zu erwarten .

) ! ( Der Skiklub Schwarzwald läßt durch seine Ortsgruppe Frei -
bura und der Skizunfi Feldberg am O st e r s o n n t a a . den 20. April
das weithin bekannte „Internationale Ostersprung ,
rennen abhalten . Di« Sprungschanze am Baldenregerbuck (Feld -
bera) ist als schwere Sprunganlage bekannt und läßt Sprünge bis
60 Meter zu . Außer den bekannten Schwazwäldern Sepp Allgaier .
Richter . Otto Klausmann und Rötfcher konkurrieren Springer aus
Norwegen . Schweiz und ante deutsche Klasse aus dem Riesengebirge,
Bayern und Thüringen mit .

Abendblatt . Mittwoch, den 16. April 1924 . Nr . 146-

Duttte Zerrung.
Aus -er Kölle von Sl. Marlin -e As.

Wir haben bereits vor kurzem einen BerE
über die entsetzlichen Zustände auf der franzöM
Zuchthansinsel St . Martin de RS wieder
gegeben, wo 28 deutsche Ruhrgefangene 1
und wo Willy Dreyer zu Tode gequ »'■
worden ist . Nun gibt im „Tag " ein ehemall «
deutscher Kriegsgefangener aus eigener Erfahr^ »

erschütternde Aufschlüsse über St . Martin ** * ’

Er schreibt :
An der Westküste Frankreichs gegenüber von La Rochelle liegt em

Jnsclchen, das in den letzten Monaten in den Zeitungen oft ged
genannt worden ist, befond»-rs aber in diesen Tagen , nämlich S a >

Martin de Rö . Schmachten doch dort im Strafgefängnis .
französischen Deportationszuchthaus für Cayenne , unsere beuo ®*

Landsleute , von welscher Willkür ob ihrer treudeutschen EesinüU
und Betätigung zu lebenslänglichen oder langjährigen 3 *«^ ^

strafen verurteilt . Was das bedeutet , kann eigentlich nur erme!>

wer einen Einblick in die Verhältnisse der Insel und besonders
Zuchthauses tun konnte. ^

Als ehemaliger Kriegsgefangener , der dazu verurteilt war, "

Jahre auf der Insel selbst , nur durch eine Mauer vom Zuchthaus S

trennt , zuzubringen, ist es mir möglich , einige Eindrücke lviebt i

geben. Gleichzeitig halte ich es für meine Pflicht , Volk und
rung aufzurufen , für schleunige Befreiung unserer dort eingekerke ^
Brüder Sorge zu tragen , sollen sie die Heimat jemals wieder!^
Denn wer dort sitzt , ist ein Todeskandidat . Spotten doch die !

^
täten Verhältnisse jeder Beschreibung. Der Uebel schlimmstes V

Trinkwassernot . m
Mein Tropfen Wasser darf ungekocht oder ungefiltert

werden , da ständig Typhus ge fahr besteht. Im
aber wütet die Tuberkulose. Wie oft zeigten uns die Strm

ihre vollkommen blutleeren , durchsichtigen Hände , und da war ^ '
^ il

der nicht nach kurzem Aufenthalt dieser Seuche verfallen war - ^
barbarischen Strafen die Sträflinge bei jedem Vergehen ausg ^
sind , kann man sich kaum vorstellen. Sie erinnern in ihrer vr

nischen Strenge an das Mittelalter . Ich bin selber Zeuge 0*

als einmal ein Sträfling , von den Wärtern über den Hof Se l a5
Tauenden bearbeitet wurde , bis dieser, in seiner Angst auf ^
Baum geklettert , herabgezerrt und bewußtlos davongeschleppt ®

Jede Widersetzlichkeit wird mit der schlimmsten Strafe , der ^
nannten Teerzelle , bestraft , d . h . der Delinquent wird an den o p
boden gekettet und die Wände der völlig abgedunkelten Zelle j,

holt mit frischem Teer bestrichen , dessen scharfe Dünste
kurzer Zeit dieLungezerfressen . In vierundzwanzig tot

ist gewöhnlich alles vorüber . Ein kleiner zweirädriger Karren

das Opfer bei Tagesanbruch hinaus zum Friedhof , wo immer l

Gräber bereit sind . «He»

Behandeln die Herren Franzosen ihre eigenen Landsleu ^ ^
in dieser Weise, wie wird es da erst unfern Brüdern ergehen - ^
von ihnen ist bereits dieser Hölle zum Opfer gefallen , s» I^ id!
andern ihm nicht folgen, muß Volk und Regierung von 5*

fordern : ^
Heraus die Ruhrgefangenen von St . Martin «

Das Schicksal eines ausgebrochenen Einbrechers .
raschenden Fan « machten am Freitag UeberwachungsbeaMl« n

Verschiebebahnhof Berlin - Rummelsburg . Sie beoo „jfl
einen heruntergekommenen Mann in Auftaltskleidun « . der i ^ tj
seiner Festnahme als der berüchtigte 30 Jahre alte Ern »

Erich Strauß entpuppte , der mit seinem älteren Bruder i
eine Reihe der verwenaensten Einbrüche verübt hat . Erich
bereits vor zwei Jahren zu 14 Jahren Zuchthaus verurteut ^ ^ or
Er verbüßte diese Strafe im Zuchtbaus zu Eroß -Strehliy i ^
dem ihm di« Flucht erst am letzten Mittwoch gelungen ist.
Vernehmung erzählte .er, wie ihm die Flucht aelungen war .
« inen Löffel verschluckt, wodurch eine Operation nvtwenmn -KÜÄ
Zuletzt täuschte er einen Tobsuchtsanfall vor und kam . wie vea '

in eine Isolierzelle im Keller der Anstal t . Lfo tzE
dann von irgendeiner Seite eine Säge zugesteckt. Am Mittwo
schnitt er nun bie Gitterstäbe , entfloh aus dem Keller in F
Hauskleidung nach dem Bahnboi Eroß -Strehlitz . sprang aut » (er
Abfahrt bereitstehenden Kohlenzug. grub ein Loch in die Lavu
sich hinein und deckte sich mit Kohlen zu . So fuhr er «w ^
Passagier in der bitteren Kälte und ohne Essen 20 Stunden *

Berlin , wo ihn setzt sein Schicksal sehr schnell wieder ereilte .

-Tabletten
bervorraaend
bewährt bet

Gicht .
Rheuma .
Ischias .

Kexenschutz.
Nerven - und

. Kopfschmerzen .
Togal stillt Me Schmerzen und scheidet die Harnsäure

Klinisch ervrobt .
In allen Slpvlheken erhälllich» ^ \

Best. 64,8«/, Acid »cet. salio, 0406»/, Chinin , 12.6-/« Lithium ad 10° Jß

Unsere beiden heutigen Ansgaben nr
20 Seiten .

L Vollgummireifen
l für Last - Kraftwagen ■

ebenbürtig in Konstruktion und Haltbarkeit deü

■Reifen - - «,* ,■»«»
Die Weltmarke bürgt für Qualität !
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Badischer Kuustverein . i
Für die aus dem VereinsvorsUmc' t: .

auscbeidenden Mitglieder findet die ;
tirgftnzungtirahl von Don - i
’ierstag , den 17 . April bis Donner« !
lag . den 15 . Mai da. Je. einscH 1
statt . Die verehr «. Mitglieder werden
gebeten , im Laufe dieser Zeit die
Wahl nach § 7 der Satzung vor¬
nehmen zu wollen . G68E

Der Voritnad .

In aller Kürze soll ein

^ gründet werden . (Platz bereits vor-
iandein nnd werden Interessenten
u » : Angabe ihrer Adresse beim Un-
lerzeichneien gebeten .

W . Deman - e
Fa . Neinhold Andre«, Äerrenstr . 21

- ZetefUN 5296 . -

Palast -Lichtspiele
Hernustrafle 11 Karlsruhe Telephon 2502 .
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Das große Film-Oratorium
5CMREMPP

PRINTZ .
MÄRZEN

BIER

Es werde SS

ff
in 7 Akten, aufgenommen an den historischen
Stätten , wo sich die Ereignisse zugetragen haben .

Jugendliche haben in den Nachmittage
Vorstellungen Zutritt 8688

f Eden-Lichtspiele %
| Kaiserstr . 5 am Durlacher-Tor .
I l|>>unnMIMi| ,ww„wtHttWMMUHiiMiiaiinmiiniMtMiHin |

Dienstag bis einsohl. Donnerstag :

Harry Piel
ileritoiopi

II. und UL Teil .

Ostend - Bad &ffi
Gründonnerstag und Samstag

Äotel Sonne , Lreuzltr . rr
S «u»Staa» »»* Eonntoo »

n, KONZERT «m? « »»Ü|ch80 »s. »eichHÄ»,tdi « ,eAdr»ddartr
greine Wriar. Meingerdanfider die Straße .

3m Ketiektt
am LaHnHvs .

^ ^ »nmimnnmmiHHMMmHititwwiMHiii iiiinumw

Hier trinken Sie das

belle mb MO
Dasselbe » tri am liebsteu
ln Madkrügen »«trunken . «588

Oster -
Geschenk « I

Gold - und
Sllberwaren
Eßbestecke

ampfiehltp » smpnemt y» ^
" r kränkle , ßoldschmied Karlsruhe

Kaiaerpasaatfe . 6630

6703

Armb- anduhren pfL/S
ln wie „Zenith "

, „ Longines “ empfiehlt
aparten neuen Formen , in Platin ,
in,Gold und in Silber . -

KAMPHUES, Kaiserstrasse 207,

it Z ttt Ehrensacher
!((h ■orüaiöft" bübich« . reizende
M » . lieM ' ^ » r .. « v.. v . tadelt _' "»oidah ? fWcn . reicher Seelenleben«Mt , ttmp .. onoanu -' uHvuimngsi ,

Dame . rOJ ..
gebtld ..

. . . Unter
ungtf . « tw . muRf .

Das

glänzende

Anfang 8 Uhr.

Direktor und Besitzer «Job Hüter
Zlhrlageretraie Id Telefon 1586

Heute
abend 8 Uhr
IntrMal

3 Tage
Haft.

Mitr >Mis»tftii
9 . « .

Karfreitag , 18. datil '
vorm . 11‘i. Ubt (» ilnttU

Enthüllung der Gedenktafel
Nlr die i« « eltkriee

gefalle» «« Srennte .
Wir laden unfere Mit¬

glieder und belonderS
die erwachs. llnaebörigen
der Gefallenen ergebenst
etn . 687b

Der Dorstand .
Weihe Dürste

mit Kamm
1 .9« und 2.5« Jl .«

Frida Schmidt
©ttvtnftr . 19. btt d . Ubt .

ca « Mt . alte 2.50 m auS -
aew . 33 er vrut , am Leb.
5 jc . Trulben . 18 Perl -
btttmer 8 Ji . liefert

.1. Mohr ir .,
Dellüaelbo ' . INm -Doua «

ftet* vorrätig
« kschßst»>»Ie btt ßeb . Presse,
Ecke SJawmRt . n. Zirkel .

LebentmiUd !
Wer gibt sirevf . Mann
Lebensmittel , Obst und
Gemiitc in Kammiffio «.« nnev . uni . Nr . « ll »« i
au die .. Badlfche Prelle .

. Herr,rtkad .. wünscht
Vefanntichaft

mit bilbicher . gebildeter
Dame zivccks «amet » .
Urntt Zorne » «ab
ze «at «cbet»4>. (Spät .
Heirat erwünscht .) Bild -
Offerte (sofort zurück!
erbeten mit . Nr . » 11488
an die . » o» Prelle ' .

.luntfe Leute
i . Älter v . 15 - 88 I welch.Autofahren. evtl, koftenl.alS « utodegleit. (Cbaui-
teur -BolontSr» allererts
erlernen .wollen , lfvüter
Sübrerfchetnierb . lstnfor-
matton u . Rat d . Obaus -
feur- 'llachw . » erlinXlVS.« bt . A Anmeldeprolp. g.
Rückporto (» tele Daur-
kb« U «*J 1573a

otön f̂ic

Ton

etn neuerbauter , einstöckigesWohnhäuschen
mit 3 Zimmern , in guter Lage, Näbe Haupt -
öabnbof . b »llia und preiswert zu verkaufen . Zu
ertrag , bei I . » iannberz , Karlarnho . Nebenins »
itratze 59. Spedition und Lagerung . Garage und
Autooermietung . 6440

Wohnhaus
in Freiburg t. Br.

mit groben Lagerräumen . Toreinfabri , Garage .
Stallung , 3 » itrok . zu verkaufen . Auch für Ka-
drtkatton geeignet . Eine Pterzimmerwobnung .
demnächst bestehbar . Preis -vik »5000 bet gün »
fttgen ZablungSbedingunaeii . ^ « 970

Angebot « unt . JD 1492 an „ Ol »a » Gx" . Cb «r >
»ahll« *» nnoncen -Erpebition .ibreid»b» aa «.Br .

1 sadrtkneue

Zigaretten - Maschine
„ Rekord - ElnmellerlyN

Fabrikat Universelle
ll. Leistung ca. 80000 Stü

^ lte«
ftünbl . Leistung ca. 30000 Stück ist um »
ftänbebalder weit unter stabrikvrei « ab-
, uaebe » . Die Mafchtne ist noch fabrik .
müüig in Nisten oerpacki . ^ ^« ngeb . unt . 1082a an die » Bao . Prelle .

de» aa« »»« Tao aeNNaet. » 11281

Reise « und Sporthaus

Eduard Müller
Waldstraße 45

Telefon 2165

Reisekoffer
Reisetaschen «m

Schulranzen
Damentaschen

größte Auswahl

Eigene Fabrik und
Reparaturwerkstätte

Ktnderwagen von Mk . 40 an
Alappwagen von Mk. ir an

KM j » ÄKl „ 7.
« E

l«cke « atferftratze«

<&tiu 85quê

NfeNder

6tööi. Fischhalle
EUliNgerstr . 4a hinterm Vierordtbad
Televbon 1186 — Geöffnet von 8 bt» S Ubr .

Groster Massen-Derkavs .
Nüt die Karwoche « ingetroffen :

1 Waggo « fflA , . dNUa»e»
dl»ttr« ck,e PeeUe«.
UadUa» . » «dellsiich«, Golbbsisch , « teiu-

b» tt. beildntt . Scholl«,,
K-biim « ^,NÄr .^ N !, 'iSM ""

Lebende Aheinflsche
Hecht«, « »et«» - Karpfen , Schleien . Aal «

««» Rdeindackiiiche .
Feinste KoNSnder Bücklinge.
Marinaden

4-Liier » t % 7S a' " Uer ” ^ 85
Dos « mm Dose |

Feinste Nomex, kaljherioze ®t . (Lr 4? 55^
Portugiesische Oelsardinen

in sein ««« Olivenöl , «u billigsten Preisen .
Lieferung frei ins Vau ». Promoter Versand

nach AuSwärtS . 6681

Schindele LAeicheri

flttgel
Harmoniumsi

Fabrikate erster Firmen
in großer Auswahl

Ödeon -Hausfern ,
d. H.

Telephon 339 KARLSRUHE Kaiserstr . 1751
[ Teilzahlung gestattet |

O- und X-Beine
haut

auch bat IK. rea Paraonan
(Erfolge bis zn 52 Jahren )

der
Beinkorrektionsapparat !

Deatsch .RoichspatNr .H35318sowioAuslandsp &tcnte
Aeritlicb im Gebrauch ! Verlang , Sieges :. Biaaeud .
v 10 .-Sf. uus . pbyNiologisch -enatomische Brosebttre !

Arno HiJansr , Chemnitz ('Sachsen ) T . 39
Wissenschaft ! , orthopädische Werkstätten .

tF&chärztiiche Leitung .) A1821
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FranHmter Börse vom 16. April .
hd. Frankfurt . 16. April . lDrahtmeldung unserer frankfurter

Handelsvertretung . ) Die Börse zeigte in der Hauptsache fast dasselbe
Bild wie an den Vortagen . Im Anschluß an di« gestern eingetretene
Abschwächung eröfnete der Verkehr wiederum bei starker Zurückhal¬
tung . die sich auch schon aus der in Nähe befindlichen Feiertage
ergibt . Das Verkaufsangebot nahm heute arößere formen an . Bei
der starken Verstimmung der Börse übte das an den Markt gebrachte
Verkaufsmaterial « inen neuen teilweise erheblichen Kursdruck aus .
In der Hauptsache sind die Ursachen der neuen Pläne die weiter stark
hervortretenden aus Börsenkreisen stammenden Exekutionen , die immer
wieder mit der Franken - Baissespekulation jn Zusammenhang gebrach,
werden . Dabei zeigte die Börse eine stark nervöse Unruhe und der
Verlauf der Börse war unsicher und schwankend. Zur Abschwächung
trug auch bei . daß Geld stark gesucht ist. Besonders Termingeld bleibt
Lei unveränderten Zinssätzen gefragt . Rentenmark pro Monat 4, Pa -
viermark pro Mont 5 .25 Proz . Tägliches Geld ist ebenfalls gesucht und
wird etwas höher bezahlt .

Vom Valutenmarkt ist eine Lemrkenswerte Befestigung derMark zu melden , die diese an der gesttigen Newyorker Schluschörse er-
»ielte , ein Beweis dafür , das? di« Lage Deutschlands im Ausland « einer
günstigen Beurteiluna begegnet . Die Dollarparität der Mark stiegauf 4 .35 sgegenüber aestern 4.546) Billionen Papiermark . Die Lbci-
aen europäischen Hauptvalulen konnten ihren Kursstand gleichfallsweiter erhöhen . Der franken stieg heute vormittag im Usancehandelaus 69. 75— 70 für das Pfund und 16.64— 16.16 für den Dollar . Das
englisch« Pfund ist bei 4 .34%—4 .35% Dollar weiter gesucht .' Di « Aktienmärkte sahen , wie bereits eingangs erwähnt ,vorwiegend wieder Kursrückgänge . Unter starkem Druck lagen be¬
sonders Montanwerte , wo sich Rückgänge bis 4 % einstellten .Es verloren Buberus 1 , Deutsch Luxemburg 1 , Harpener 4, Mannes¬
man » 2,75 , Mansfeld %, Phönix 3 , Rheinstahl 2 und Tellus 6,1.
Auch oberschlesische Werte erlitten neue empfindliche Ein¬
bußen, - Oberbedarf —1,5, Caro —2,25, Lauva plus 1,35 . Auch der
Chemiemarkt hatte neue kräftige Verluste . Lebhaft umaesetztwurden besonders Bad . Anilin —1,1, Anglo Guano —3,75 , Scheide¬anstalt —6,25 , Goldschmidt —1,75, Griesheim —6,9, Höchster —1,Holzverkohlung —1, Chem . Rhenania —0,2 , Rütgerswerke —0,5,Elberfelder Farben 1.5. Am Elektromarkt zeigten stch die
Kurse etwas gehalten , allerdings bei geringen Umsätzen. AEG . —1,Lahmeyer —1, Licht und Kraft — Vs , Reinger —0,2 , Elektr . Liefe¬
rungen —1,5 . Der Vankaktienmarkt wies etwas Wider¬
standsfähigkeit auf . Eine Reihe Werte eröffnete behauptet , so Adca ,Barmer Bankverein , Bayr . Hypothekenbank . Niedriger waren Han¬
delsgesellschaft —2, Deutsche Bank —0,5, Diskonto —0,75, Vereins¬
bank —0,1 , Metallbank —0,1 , Mitteldeutsche —0,125 . Westbank
zogen etwas an plus 0,25 . Bon österreichischen Banken waren'Kreditaktien um zirka 0,3 gebessert, während Wiener Bankverein
0,25 verloren . Schiffahrtsaktien : Lloyd preishaltend , Hapag1,5 niedriger .

Geringes Interesse , bestand für die sonsttgen Jndustriewerte .Autoaktien bei geringem Geschäft wenig verändert . Kleyer be¬
hauptet , Daiimiler minus 0,3 , N .S .U . minus 0,1 . Maschinenaktien
vernachlässigt . Eßlingen minus 0 .75, Karlsruher minus 0,3 . Von
Zellstoffaktten Waldhof weiter 1,2 nachgebend. Zucker -
aktien weiter rückgängig Bad . Zucker minus 0,2 . Frankenthalminus 0.2, Offstein 0,2, Heilbronn unverändert . — Sonstige Kurs¬
bewegungen : Holzmann minus 03 . Wayß u . Freytag minus 0,23,
Heddernheimer Kupfer minus 0,4 , Hammerfeig minus 2 .1 . Metallges .inimis 1,1 , Sichel minus 0,4, Chem . Mainz minus 0,5 , Mainkraftminus 0,2.

Renten still mtt Neigung zur Schwache. 5proz . Kriegsanl
.Minus 5,5 , 3Xproz . Konsole minus 15 Md ., 3proz . Baden angeboten
Ausländische Renten schwächer . Zolltürken 6,25 , AnatolierI'9,25 , 5proz . Lombarden 5,25, alte 6,75. Der Freiverkehr hatte
kleinste Umsätze bei allgemein schwächeren Kursen . Im späteren Ver¬
laufe zeigte die flaue Haltung keine Besserung . Bei schwacher Ten¬
denz schrumpfte der Verkehr immer mehr zusammen.
1 Berliner Börse vom 16. April .

hd . Berlin . 16. April . (Drahtmeldung unserer Berliner Handels -
schriftleitung .) Die Börse befand sich heute wieder in außerordentlich
nervöser Stimmung . Die weitere Steigerung des ftanzösischen
Franken bis zu einer Pfundparität von 69 »/» ruft ernsthafte Besorg¬
nisse für die Abwicklung der April - Mai - Termingeschäfte in franzö -
pscher Währung sowie am Metallmarkt hervor .

An der Börse schwirren wieder massenhaft unkontrollierbare Ge¬
richte über Zahlungsschwierigkeiten und drohende Insolvenzen um¬
her . Gegenüber diesen Vorgängen tritt die Verlängerung der
Micumveriräge zu etwas erleichterten Bedingungen in den Hinter¬
grund . Die gesttige Rede PoincarSs wurde allerdings ziemlich leb¬
haft erörtert . Sie trug noch mit dazu bei , die allgemeine Börsen -
Aimmung zu verschlechtern.

Die Eeldmarktlage wird trotz der leichteren Beschaffung
von täglichem Geld sehr pessimistisch beurteilt . Im ausländi¬
schen Devisenverkehr machte stch bisher noch keine nennens¬
werte Erleichterung geltend

Die Kursrückgänge waren bei den schweren Montanwerten
Wieder recht beträchtlich ; so verloren Bochumer Guß minus 3 .75,
Deutsche Luxemburg minus 3 , Essener Steinkohlen minus 2,75 , Gel¬
senkirchen minus 2,25„ Harpener minus 3, Hoesch minus 4, Katto -
witzer minus 2 , Klückner Werke minus 1 .25, Mannesmann 2 .125,
Stöllberger Zink minus 2 .5. Auch Kali werte lagen größtenteils
ziemlich stark gedrückt . Deutsche Kali minus 2 .5 ._

Bei den chemischen Aktien waren die Schwankungen ver¬
hältnismäßig gering . Am Elektromark 't sind die großen Kon¬
zerne stärker gedrückt Schuckert minus 1 .25 Siemens u . Halske minus
4.75, Felten minus 2.25. Am Markt der Metall - und
Mafchinenwe -rte lagen die Kurse durchschnittlich um Z4—IProz .
schwächer .

Auch Textilaktien wiesen Rückgänge auf , ebenso Petro -
lenmaktien . Schiffahrtswerte größtenteils noch gui
gehalten . Elektrisch« Hochkxrhn minus 1 .5 . Am Rentenmarkt
zeigten sich nur geringfügige Schwankungen . Inländische Anleihen
fast unverändett .

AIS erste Kurf « Wunden notiert : Deutsche Staatsanleihen . DeutscheReichs« , lelHe Sprozentig 86 , Deutsche Reschsanleihe üprozenttg 455 , DeutscheRetchsanleiye NVchrozcntia 2SN , Deutsche Reichsanlelhe Svrozenttä 970, Potz,konisol. Aul . zprozeuti « 250 , Prtz . kel Aul . 314prozcntig 235 , Prtz . konfol.Aul . 350 .
AuslSnvische Anleihe«. Oest . Dt .-Sch. 4Mro «entig 2,875, Oest . Kronen -Rente 4prvzentiq y,S, T -Ürk . Bo^ bad-E .-A. I zprozentia 7,5, Türk . Bagvald.E .-A. II 4prozentig S,W. Türk . Zoll -Anlciihe 11 4pvc-rentsg 5 .75 , Ung.StaatSremt « 13 J^ poozentig 2,1 , Uns . Staatsrente 14 4'.4prozenti , 2 , Ung.Goldrente tprozentig 3,75 , Uns . StoatSrente 10 Wrozentig 3.25, Mazedon .Gavdanleihe 4,75 , SstdSsterr . (Somib .) 2,80 7, Tüdö -sterr . (Lomlb .) neue 6,125 ,Avat . E .-Ser . 1 4%»,r <wjtfl8 9, An« . E . -Ger . 2 4!Lprozentig 7,75 .DerkehrSlverte. Elektr . Hochbachu 34,5 , Schantuns 1 , Canapa 7 .5 , Deutsch.Austr . Dumps. 10 , KeSmoS Dampf . 20, Nordd . Lloyd 5 .25 , Rolandlinie10.25, Stettiner D -rmpser 3,4. Vereinigte Swe 2 .87b.» anle « . Bank elektr . Werte 7Z , Bank für Brau 1,8 , Barmer Bank-ver . 2. Bayer . Bereinsvank 1,8 , HandelSgesellschast 32 25 , Eomerz -Prtvat -dank 8 .A . DarnrstSdter Bank 8,IW , Deutsche Bank 8,025 . DiSconto -Gcicll-ichast 9W5. Dresdner Dar« 5.375 , Leipziger Kreditanstalt 2, MitteldeutscheCreDitbank 2.2, Oesterreich Kredit 0,425 . Wiener Bankverein 03 .Indnstrieaktien . Schulth .-Patzenh . 18. Accumulatoren 30 . Ad'er-werke 2.125 . A . G f . Anilin 12.25 . Allg El - Ges. 8 .5 . Anqlo Guano23.75, Aichaftenb . Papier 19 .75 . Auasb .-Nürnberg 22.6 . Bad . Anilin

15 . 125. Basalt Mt .-Ges. 13. Berger Tiefb . 3 .75 , Bergmann 13.5 . Berl .-Anh . Masch. 8 .875 , Berlin -Burger Eisen 2 .6 Derl .- Karlsr . Fnd . 73,Binqwerke 3 .3 . Bochumer Kuß 42. Buderus Eisen 13.5 . Busch WaggonVorz . 7.75 . Calmon Asbest 1 . 1 . Charl . Wasser 19.25, Chem . Griesheim12. do . von Heyden 4 . Conti Caoutchouc 7.375 , Daimler Motor 4 . Des¬sauer Gas 15 .875 . Dtsch .Ml . Telear . 13.75 . Dtsch .-Luxemburg 35.Deutsche Erdöl 36.5 , Deutsche Kabelwerke 1.375 , Deutsche Kaliwerke 38.Deutsche Maschinen 6.5 . Deutsche Werke 7.7 . Deutsche Wollwaren 4.875Drabtl . Uebersee 66 , Dynamit Nobel 6.125 . Eii - nbahnverkebr 11 .5 .Elberf . Farben 13.5 . Elektr .-Lieferung 12.5 . El . Licht u . Kraft 9 .875,Essener Steinl . 36 .25 . Fahlberg . List u . Co . 5 . 125. Feldmühl - 4 .4 , Fel¬ten u . Guilleaume 22.5 . Gclsenkirck. Bgb 40 .75 , Ges. f. el . Untern . 14Th . Eoldschmidt 12.5 . Eörlitzer Waggon 3 .9 . Gothaer Waggon 3 .1,Hackethal Draht 2.25 , Hammersen 11 .5 , Hannov . Waggon 10.6 . HansaLloyd 1 .7. Harpener 52 . Hartm . Maich . 5 , Held u . Franke 1. 125 , Hirsch27-5 . Höchster Farben 11 .5, Hoesch Eisen 37.5 Hohenlohe werke22. Ph . Holzmann 2.625 . Humboldt Masch. 15.6 , Ilse Bergbau 20.Eebr . Iunghans 8 .75 . C . A . F . Kahlbaum 19 .5 . Kali Mch-rsieben 10 .Karlsruher Masch. 3.1 . Kattowitz Berg 25 .125 . E . W Kemp 1 .2,Klocknerwerke 35.5. Köln -Rottweil 7.375 . Eebr . Körting 7. KraußLokomotiv . 5 .5. Lahmeyer 9 .5 . Laurahütte 10 . Linke-Hofm . -Lauchh. 19.Ludw . Lowe 41. C . Lorenz 4 .625.Mannesmann 30. Mansfeld Aktie 7.620 , Motoren Deutz 19.5 , Na¬tionale Auto 3.6, Oberbedarf 17.8, Oberschl. Caro 19 .75, Oberschl.Koks 40 , Orenstein u. Koppel 13, Ostwerke 25.75, Phönix Bergb .23.1 , Poge Elektro 2.25, Polyphonwerke 4 .6, Rhein . Braunkohle28.25, Rhein . Metallw . 6, Rhein . Stahlwerke 23 .375, Rh . -Westf .Sprengst . 5 .25 . Rhenania chem . 6 , I . D . Riedel 8 , Rombacher Hütte15 .3, Rückforth Nachf. 1 .25 , Rütgerswerke 11 , Sachsenwerk i .875,Salzdetfurt 18.625 , Sarotti 1 .4 , Scheidemandel 21, Schles . Bg . Zink28.75, Hugo Schneider 5 .625 , Schubert -Salzer 8.5, Schuckert Elektr .30 .75 , Siegen Solingen 2.5, Siemens u. Halske 35.25, StettinerVulkan 19.25, Stinnes -Riebeck 37. Stöhr Kammgarn 63 .5, Stollber -
ger iZnk 28.5 , Telephon I . Berliner 3.625 , Leonh . Tietz 3 , VereinSchuhfabr . 2.2, Vogel Telegr . 2 .3 , Voigt -Haeffner 1 .6,

'
WesteregelnAlkali 16, R . Wolf 7.3 , Zellstoff Waldhof 8 .75, Zimmermannwerke

1 .4, Neu Guinea 3 4, Otavi Mine 25.625.

Banken und Geldwesen .
Bankpevfonalien . Bei der Rheinischen Creditbank in

Mannheim wurde-.r anstelle der Ende 1923 ausgeschiedenen Vor¬
standsmitglieder , der Herren Hans Vogelfang und Fritz Nierhoff derbisherige stellvertuetente Direktor der Zentrale , Herr Ludw . I a n d aund Herr Dr Richard Kahn , bisher Direktor der Filiale Pforz¬heim , zu stellvertretenden Mitgliedern des Vorstandes ernannt .

kr Die einseitig bedruckten Reichsbanknoten . Vielfach ist die
falsche Ansicht beim Publikum verbreitet , daß sämtliche auf der Rück¬seite unbedruckten Reichsbanknoten verfallen bezw . aufgerufen sind.Zur Orientierung diene , daß nur die 10 Billionenscheine vom
1 . November 1923 ( 1 . und 2. Ausgabe ) und die 100 Billi¬
onenscheine vom 2 6 . Oktober 1923 ( 1 . Ausgabe ) bis
zum 20 . ds . Mts . aufgerufen wurden

a . Beschäftigung disponibler Gelder der Reichspost . Wie wir
hören , ist zwischen der Reichsbank und der Reichspostverwaltung einAbkommen betreffend der Beschäftigung der disponiblen Gelder der
Post zustandegekommen . Die Postoerwaltung wird für die Mittel ,die sie zur Einlage bei der Reichsbank verfügbar hat . aus dem
Wechselbestand der Reichsbank kurzfristige Wechsel überwiesen be¬
kommen und zwar zum Diskontsatz von anfangs 9 Prozent (Reichs -
bankdiskont abzüglich 1 Prozent Reichsbankspesen ) . Die Post kann
jeweils bei Verfall der Wechsel zu denselben Bedingungen neue
Wechsel von der Reichsbank erhalten .

hd . Disko,itermäßigung in Indien . Die Imperial Bank of In¬
dra hat den Diskontsatz von 9 auf 8 Prozent ermäßigt .

frankfurter
Allgemeine •Vers. - 3tM.- Qes.

in 9rankfurt a. 3JI.
■•frlMft 1665

Commercial-Wnion
•Ver&ifyerungs - QM. - Ges.

in ßondon
QtgrQiuUt1061

ffl

Jnteressen-Qemeinstfiajt
gewähren Weckung in jeder Stifte.

6*#a» t -6arantJe-llitt #l Aber 900 Mtlllooen Goldmark

GESELLSCHAFTEN DES
Aachen-Leipziger Yer8.-Akt.-Ges ., Aschen
Allgemeine Vers .-Akt.-Ges., Born
Berlinische AllgemeineVers.-Akt.-Ges ., Berlin
Hammonia Allgem. Vers .-Akt.-Gos . Ĥam’burg
HfeUos , Allgemeine Itäckvcrs - Akt . - Ges«Frankfurt s. M.
Deutsche Trsnsport -Vers .-Ges., Berlin
Deutsche Bäck- und Mitvers.-Ges* Berlin
SHctmitche Feuerversicherung. Zirickau

FRANKFURTER KONZERNS
Frankfurter L*beas-Ya« iohenuiga -Akt.-Q*fc

Frankfurt a. 1L ’
Reateoaaatalt and Lebensvertiehernngsbank

Darm stadt
Deotaoha Lebansreraioharnngabank, Barlin
KarlaruherLebenarera.-BankA.-a , E^rlarohe
Siebaiaebe Xiebena-Teraieh.-Anatalt, Dreaden
Tereioigta Berllnlaoh- Praofl. Lebenararm.-Akt .-Gea ., Berlin

Mitarbeiter gesucht !
Bewerbung « ]! erbeten an

Zerträte: Frankfurt am Main / GaM**-Anlage m

3n30®linuten
Ihr Paßbild -

nur im Pbotoar . AtelierKatserft. kiQ.Eina . A dleitr.

Dachziegel,
Backsteine,

Cemenl,
Kack,

Louröis,
Aohrmatten,
Listenbauholz
sowie alle Üdrtaen Bau¬materialien liefert au»
frachtaünstiaen Werken
und ab Lager . 1435«
L. Griesinger,

EtfUentteln ,
Teleion Karl »rube 898P.

Kennen öle
« votdeke» Hadert '«

Radlnmaelle
mtRadlumkremin ihrer wunderbaren
Wirkung bet Pickeln ,dienten . Hautunretntg -
keiten jeder Art ? Zu
haben in den Apothekenund Drogerien . A1595

Industrie und Handel.
Bayerische Großkraftwerke. Die drei bayerischen Eroßkraftw «^

Walchenseewerk A . -G ., Mittlere Isar A . G . und Bayernwerk ä *®-
hielten heute früh ihre dritte Jahresversammlung ab . Jn
lichen Versammlungen war das gesamte Aktienkapital jeweils dul«
3 Aktionärs vertreten . Die Bilanzen , die ohne Gewinn - und
lustkonto vorgelegt wurden , da die Gesellschaft sich noch im Ba«'
stadium befindet , wurden genehmigt . Bei der Walchenseewerk A.-®'
wurdeGeheimrat Waechter -Bamberg , bei der Mittleren Isar 2M*
Reichspostminister a . D . Stingl neu in den Aufsichtsrat gewähltFrankfurter Börse

von 16. April .
Staatspapiere tiu Proz .)

Jn&v
Juughans Gebr.
Kammg E&isorsl
Karlsruh. Maschinen
Klein u . Sch&nelln
Knorr Heilbrona
Kons , Brana
Kr&ass u. Co*
Krumm , Otto
Lahmeyer
LeäerfabT . SpierLudw. Walsmfible
Mainkraft
Mcgain •
Metallw . Knodt
Moenus Masch .
Motoren Deutz
Mot. Oberarsel
N.S .U . . -
Oleawerke
Peters Union
PfWz . Näh Kayser
Reiniger üeb . u. Sch.Rhein. Elekt.
Rhein. Metall
Rhenania Aachen •
Rodberg • •
Rütgerswerke
Schlinck Sc Co.Schnellr . Frankental
Schuckert Nürnberg
Schnh Berneis
Schnhfabr. Herz
Schulz Grüntack
Seillndnst.Wolfl
Sichel u. Co. •
Siemens Halske
Sinalco • - • •
Sudd . Drahtind.Stoeckicht Gummi
Trikotweb. Besigh.Thüringer List . • •
Uhren Fnrtw&nglerVcr. Dt. Oelfab».
Voigt u . Hkffner•
Volthom Kabel •
Wayd u, Freytag
Woblranth • • •
Zollst. Waidhof • • • *
Zschokksworke •
Zucker Badische

, Frankenthal
n Heilbronn
^ Offstein•
„ Bheingau
„ Stuttgart

^ /0 Dt. Ralchsanleihe •
15 4.

0.091V.
J6 . 4 .
0.0864*/„ k . 18 . 0 .750 0.450l 'ltVu Retchsanleihe• • 0 -230 02303 °/, Reichs-Anlaiiie - • 0.970 0 .950«'/, «/» D. IV u . V • • •

41/j ,/0 D . VI- IX • . -
4‘tt’k Dt . 1. 4 . 1824 * . •
4°/0 Dt. Schutzgeb. • • 26 2 .44°/o dto. v . 1914 . • . 2 .6 2.4Dt. Sparpi.' - - * 0 .150
4*/0 Kons , v. 1914 • • 0 .280 0280
3*/s •/, dto. . . 0.250 0230dto. . 0370 0 .355
4*1, Bad . Anl .v. 01 • •
3*Jodto. v. 06 u. 09 -
«' /» dto. » . 1919 . . . .

dto. abgest. • • •
3>/s dto. T. 02 n . 04 • •
4*,, Bayr. Kisenb .AnL .
S' !*/0 dto. .

0 .480
0 .475

S%% konf. 81 dto. • •
3x/a dto kont. . » » »
4‘/,°/o Rumän. 14 • . • 1 .4 1.8

Banken
Badische Bank * •
Banner Bank?. • •
DarmBt&dter Bank
Deutsche Bank • •
Diskonto-Ges . • •
Dresdener Bank •
Frankf Metallbank
Mitteid Kreditbank
Oest. Kreditanst . •
Rhein . Kreditbank
Rhein. Hypbk . • •
Südd . Diskonto • •
Weltbank Frankf,Wiener Bankv. • •
Württ . Notenbk. •

10 .12
5 .6

16.5
225

0 .440
2.55

2 .5
75

0 .650
0350,0

18.75
2
7 .8
8 .6
9 75
6 . 1

16 5
2.75

412 -/.2.55
2 .7
7 .75
0 .55

3375

Industrfepaplere .
24 .8

5 .62
37

1 .8

H»pas: . . . . . .
Nordd . Lloyd • > •
Braueivi Elcbbaua
Adt Oe'or . . . . .
Adler & Oppenb. >
Adler Kleyer • • •
A . K G . .
Ali^ lo ftuaiiO • • •
Ascbafi ^ab . Zellstof
Badeata Weiaheim
Bad . AuBiu l . s . . •
Bad . Maeob Darlach
Bergmann Elektro
BinF:werke . . . .
Blei n . Silber Bi-anb
Browe , Boveri • ■
Bdhrln* .
Cement Heidelberg
Chem . Grieeiieim ■
Daimler Hotorea *
Dt. Kiaenhasdel *
Dt . Gold u. Silber Soh.
Dt Verlag . . . .
Dinrler . . . . . .
Dyckerhofl n Widm
Eiaenw . Kaiâ ral . *
Elberf. Farben • •
Elekt. Lieferung •
EL Lieht u. Kraft
Ela . Bad. Wolle • •
Emag . . . . . .
KBlinger Maschinen
Ettlinger Spinnerei
bahr Gebr. • • • •
Felten u. Gniliaome
Feinmecb. Jetter •
Fränkf. Pokorny •
Faeha Waggon *
Gaue, Maine . . .
Goldsckm Th. • .
Gritzner Maech • .
Grün n. Bllllnger •
Haid u . Hea . . . .
Hammersen. . . .
Banf Fttases . . .
Heddernh . Kupfer
Hoch u . Tief • • -
HSehater F&rbw. •
Holzmann PhlL » •
Holzverkohlung• *
Ivdroraeter . . .

Berliner Devisennotierungen .
Die h eu tigen D e vise nn o ti

2.5
3 . 1

10.125
11 .75
4 .1

17726
20

5 .5
4
2.1

14.75
14.25
10.3
12 5
0 .6
7 .75

132533
2.37
3 .2

10‘J$
4 .6

17 .25
21

6.5
3.9
1L

13^ 5
126
9 87

14.5
0£ 5
725

28
1 65
2 .87
3 .75

10
.95

Berg wer Im-Alt tlen .
Barcelius
BochamerOuß . . . »
Baderna . . . . . .
Dt.Luiomburg > ■ .
Eschweiler Bergw. •
Gelaenklrchen . . .
Harpener .
Kali Aacheraleben •
KaliWesteregein • .
Manneamannw .Manafelder . . . . .
ObcrBchl . Eisenbahn
Oberaohl . (Caro ) ■ • •
Phönix . . . .
Rhein. Stahlw. .
RiebeckMontan . . .
Rombacher Hütte • *
Salzw. Heilbronn* *
Teiiua Bergban • » •
Yer. König- n. Laurata .

7J
14.5
39 .62
63
44
56 „11 .75
18
33 25

8 .12
19
20.76
26 .37
28
17.37
66
11.75

Freiverkehrswerte
8 .5
4 87
6 .76
6 .60

Becker Kehle .
Benzmotoren . . .
KrÜROTSball Kali .
Lastauto . . . . .
Rastatter Waggon

Wertbest . Anleihen
in Mark ie Tonne bezw. Stüo£

Badenw . Kohlen> • • >
Sachs. Kohlen . « • •
PrenB . Kali . . » . .
Preuß . Roggen. • » • •
Heaa. Brannk.R, • • •
Mannh . Braunkohlen 1
Sttdd . Festwerte • • ■
Sachs. Roggen - »

Berlin , den 16, April V&f’
e r u n ö e n stellen sich wie

\ 3.

Telegraph. Auszahlung.
15 A 24 .

Geld I Brief
16. 4

Geld
,. 24 .

Brief
Amsterdam • • > 100 G.Ruenos -Aires • < • 1 Pes.Brüssel -Antwerp. 100 FT.Kristiania - - 100 Kr.Kopenhagen - - 10(IKr.Stockholm - - - 100 Kr .
Helsinglors 100 firm. Mk .Italien . 100 Lira
London . 1 Pfd .New- York 1 D.Paris . . • 100 Fr.Schweiz . 100 Fr.Spanien . . . . . 100Pes.Lissabon - - - 100 Escuto
Japan . 1 Yen
Rio de Janeiro 1 Milreis
Wien
Prag ■ • • •
Jugoslawien
Budapest •
Bulgarien -
Danzig* • -

100000Kr.• - 100 Kr .
10O Dinar

100000 Kr .
> - 100 Leva
100 Gulden

156 11
1 .375
22 .34
57.85
69.53

110 .72
10 .52
18.75

18.255
419

25.94
73 .82
56 .56
12-95
1.755
0 .475

608
12 46

563
6 .08
3 .29

73 .01

156 89
1 .385
22.46
58 .16
69.87

111 .28
10 .58
18.85

18.345
421

2616
74 .18
56 -84
13.04
1 .765
0 .485

6 . 12
12 .54
667
6 .12
3 .31

73 .39

155 .91
1375
22 .54
57 85
69 73

• 110 .72
10 .52
18.65

18255
4 .19

26.13
73 91
56 .36
12 .95
1.755
0 .475

6 .08
12 .46

5.40
5.80
3 . 19

73 .01

( Jnnotlerie Wertes
Wir waren vorbörslich (fahr VlFkiot.in BillionenMk pro 1000

Adler Kali
Api . .
Bad . Motorlokomotivwerke
Baldur . .Becker Kohle
Hecker Stahl
Benz . . .
Brown Boveri , , _ . .
Gontinentale HolzverwertgDeutsche Lastauto
Deutsche Petroleum
Germania Linoleum
Grindlor Zigarren . .Croßkraftwerke Würfctbg
Hansa Lloyd
Heldburg V<
Jnae .Ittorkraftwerke . . ,Kabel Rheydt . . , .Kammerkirsch . . .Karstadt . . . . . .Knorr . . . . . .KriUershall . . . .Landeswirtsehaftsstelle
Melliand Chem . . , .Meuerer SpritzmetaU .
Moninger Brauerei

Vorzugs -Aktien

190

28
0 .45
23

150

Wir ' i ▼orbörtlich - - ^rfiin BlUIoneoMk - Pr

tl
S :
70.0/

•»ft

57 -lJ
1

3
76|%12 §4

tz0
H' WjfoS*

1 25
0
0

7
25
6b
80

OffeDbnrger Spinnerei . .Tax, Indist . n. Hdl . A .-G.
Petersburger Intern . . ,Rastatter Waggon . , .
Redl u. Wienerberger , .
Ruasenbank . . . .Scbnvag . . . . . .Sichel .Sloman . . . . . .Tabakhandel . . . . .Toichgrübor . . . . . .Textil Meyer . . .
Tnrbo Motoren Stuttgart
Ufa . . . . . - . . .Zuokerwaren Speck . ,
Wertbeständ . Anlag .
5"/0Bad . KohIonwertenleihe
6»/oMannh Kohlenwt.-AnL
7 % Sachs. Brannkwt.-Anl .
5“/0Rb.-Main-Don..Goldanl.5 #/oNeckarwerke Goldanl
»•joPreuas. Kalianl. 100 kgi »/»Siebs . Hoggw .Anl. Ztr.5 3 5*/«S#dd . FestwertbankObl. f v-

4.5 8"/, Freiburger Heizwert- |anleihe pro Festmeter . I "

f

s
»ul«'

In sonstigen unnotierten Werten sind wir stets kulant Käufer und Ye ' - m
larlsruhe ■“ ■ Ä - T-i. Inn : »*

bri 'fflelrict» ir.26
Kirlsrabe
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Duo « » *
Herren -

Kl!« - ÜDlei
Paragummierung

von Mk. 80 . 50 an

LodeB -MäoIel
Kamelhaar
Strichloden

von Mt SS an .

bester Ausführung
Ü&men v. 18 . 50 an
Hanen v . 18 .50 an
J önglinge y. 14 75 an
Knaben v . 12 .50 an

Ranwoiiene

viele Farben
i von 14 .50 an .

VV>
vor MK. 15 .

6675

Der Einkauf von Betten
ist

Vertrauenssache !
GutI Schön ! Preiswert !

Kinderbeltstelie .roi _
beidera^it-Jjr abklapptiw? . . Mk . CtHii

Steppdecken no _
Satin . von Mk . LaLttt c

Matratzen ““1' ": ?; 28.:;
Grösste Auswahl !

Sorgsamste Bedienung !

Bettm Jffaezmf-Maus
Budidahl

Kaiserstraße 164
Nähe Hauptpost

ÜR- nnd
s« M!

•“•r Haaren , Damen
und Kinder .

* *■' best» gyslfilltft.

^ POiri -A/riiU i -i :

Ructelste
Ju* imprSiir-i. Jagd -
--» sn . Oea 'je Ausfuhr .

Kinder v .Mk. 2 . — an
-■DanrienV. M.4 .SO an’

Herren v . M. 5 .75 an

ItMstee ■Kodier
Hein Aluminium
v° n Mk. 4 .— an .

mim
I* Ltr . mit Bezug

Mk. 1 . 50

Wami
von 2 . 10 an .

Für die Feiertage !
Käse :

Edamer und Gouda , V« Pfd . nur 25 Pfg .
Emmenthaler , I . Sorte,
Fmmentbalcr , Kr

°
oße

e schachiei
Limburger ,X 'r
Geheim ratskäse , Uj°

'/. Pfd .

50 >>

85 ) >
28 >5
50

Stück an
2

6700empfiehlt

Karlsruher
Eier - und Eett -Speziaihaus

Oskar Manhardt
Kaiserstrasse 44 - Telefon 2182 .

'» Ltr ., 24 heißhaltend
1.60

JJJ1* Schillerkragen
Flanell . . 700

® Zephir , Flanelletc~ von 4 .20 an

s Porthaus

Karlsruhe

Wer
H

®os 5» mieten sucht
Qs L« vermieten hat

M Kausen sucht
7 °°szuverka «seuhat** Stelle sucht
^ stelle z.oergeb. hat

«m «rfoiareich.
rn U«« ln »er°l>»>jchkii Presse

«irkei «. Lammftr

REEMTSMA
CIGARETTEN

REEMTSMA A .- 0 . ALTONA - BAhRENFELD

SWANEBLOEM
Die Verwendung unaufdringlicher milder Berg¬
tabake der besten Distrikte Macedoniens geben
die Basis , auf der sich das zartsüße Aroma aus¬
gesuchter Cavalla - Tabake ungestört entwickeln
kann ; die Sorte besitzt daher den ausgesproche¬
nen Charakter einer festlichen Diner - Cigarette .

8
REEMTSMA

SWANEBLOEM
4

Nach New York
mit den Dampfern der United States Lines

Die Kabinen der dritten Klasse sind rein und
gut ventiliert . Große Promenadendecks ,
schöne Gesellschaftsräume . Die Höflichkeit
und Hilfsbereitschaft der Offiziere und
Mannschaften wird besonders für diejenigen
von großem Vorteil sein , die die Reise zum
ersten Male machen . Die Küche ist reich¬
haltig und unübertroffen . Die Weiter¬
beförderung der Passagiere der dritten Klasse
nach Boston und Philadelphia geschieht auf
Kosten der Gesellschaft Verlangen Sie —
kostenfrei — den illustrierten Prospekt und

Segeüisten .

Für die Feiertage :
Schellfische , Cabliau , Stockfische , See¬
lachs , Goldbarsch , Merlans , Rotzungen ,

Seezungen , Steinbutt , Heilbutt .
Fischverkauf im Laden links .

Lebende und gekochte Hummern .
Frische Austern , Caviar , Gänseleberpasteten und -Terrinen ,
geräucherter Lachs , Aal , Sprotten , Bücklinge , Sardinen in Oel,

Neu : Filets von Matjesheringen , Stück 15 Pfjf .
Salm , Dose Mk. 1 .40 , Hummern , Delikateßheringe , fst . ital . Salat

Poularden , Hahnen , Hühner .

Touren - und Reise - Proviant .
Dauerwurst , Fleischwaren , div . Käse .

Frische Ananas
australische Aepfel , Trauben , Orangen , Datteln , Feigen .

Obst » u . Gemüsek onserven .
Marmeladen und Konfitüren , Dörrobst

Fst Kaffee ( selbstgebr . Mokkamischung ) Tee , Cacao , echt Honten ,
sowie offen , Pfund Mk. 1 .20 , Schokoladen , Cakes , Biskuits .

Frischer Waldmeister , Bowlen -Sekt , Bowlen -Weine .

Weiß - und Rotweine , Kranken - und Südweine
echte Liköre , echte Schaumweine

größte Auswahl beiHans Kissel
Kaiserstraße 150 Telefon 835 u. 97.

Lieferung frei Haus . — Prompter Versand .
Verpackung frei. 6714

Vornusbestelluna : erbitte frühzeitig .

Anviinn feinste Verarbeitung 0050 solide Qualität 0050«Anzüge neueste Fasson , von an auf Taille von an
Uncon lamr . « ule Ausführung KJ85 feinste ia . prima <» 86* u > Sport dopp . Sitz , v . *» an Wollkammsarn v . ** an
I R1V -.I . 1Ö Zübringeratrmße 40 Beachten Sie m .i DILtLtlU , bai der Waidhomstr . Schaufenster

UNITED STATES LINES

t Frankfarta .M . Pforzheim Karlintti « 1
K&iterstr . 27 Göthestr . 14 K.arHriodrichstr.22 I

Generalvertretung ' Norddeutscher Lloyd, Bremen, J

Donnerstag und Samstag
Regenmäntel v. Mk . 17 .50 an.
Backfischmäntel , Backfischkleider
zu bedeutend herabgesetzten Preisen . 6724 •

~ " ' Wilhelmstr .
36 . 1 Tr .

Die halbe Arbeit
und Späh dran ich h &it , beh&m ich.

nur überall

Vereinigte WaehswareDlaliriken 4.-C, Oitzingen-Stnitgart

Während der

und
für die I

empfehle ich nur prima lebendfrischer Ware

Seezungen
Rotzungen
Kabliau
Schellfisch
Merlans
grüne Heringe
Stockfische

lebende
Karpfen
Schleien
Hec hte
franz. Poularden
junge Hahnen

la . fette
Suppenhühner

EpanzWeleB BSÄ M
und auf dem Markt 6683

i

Fritz kauf Dir ein D K |
Fährst mit auf und ab die Höh '

§
Brauchst Dich nicht mehr so zu schinden 1
Und den Berg hinauf zu winden =
Mit der eignen Körperkraft , «888 =
Alles D IK>- VY jetzt schafft . =
Dieses kleine Sportmodell =
Fährt sich sicher und ist schnell , Z
Bringt Dich über Berg und Tal , I

DKWirfübera, .. j
Hauptvertreter für Marlsruhet |

Motorrad - Centrale Waffen - Ratzel I
Hirschstrasse . Telefon 3383

I IdilGlUMiM!N>1«>>i IM1«

Osterangebot
in billigen Batschari- Zigaretten !

Cyprienne im Kleinverkauf . statt 6 nur 5Jf
Mercedes „ „ ,, “ ® 4
Selecta Mea „ - W „ T,s f
Horizont „ „ „ ~

Wirte u . Wiederverkäufer erhalten Sonderpreise !

Eugen Bechtoldy Zigarren-Spezial-Geschäft
Duriacherstr . 58 . Telefon 5227 . Ecke Brunflenstr .

Butter, Bise
oed Eier

in nur besten Qualitäten
zum billigsten Tagespreis .

L. Dietsche
zur „Butterblume “
erstes und ältestes Spezialgeschäft

am Platze

Amalienstraße 29.
Telephon 120 u . 531 .

Für Wiederverkäufer die beste
Bezugsquelle. 671B

CDIIC3IIOIICDIIC3IIOIIOIIOIIOII

0
~ '

und Cafd Q

Michel l
0 Telefon 2887 Kaiserstr . 25 0

pj empfiehlt p

l ff. Oster= Artikel Z
— hergestellt aus nur erstklassigem Roh- —
Q material / ReichhaltigeAuswahl. B11301 Q
■ HO II CD IIC3IIC3II CD HC3 HO IIOIIC3

• lut Ottern taufen Oie am btUinfteu
SScmn« nnd Samenräter
» H M . Wotorriid« ffiÜK&SS
««• eOummt u .Zubeb . SSe*ue*,6t &ft6enftr5ö«A9.

Fifchwasfer- ,
Verpachtung

betreuend .
Die Gemeinde Lanaen-
alb vervaclitei da» ibr
zuttebende Ftlibwasser in
öer Hol«- u . Meisenbatü
auf dte Dauer von zwölf

obren, und »war cm
lontaa , 28. April 1924.

vorm. 11 Ubr. auf de »
Ratdan » datetbit.
Langenalb, 12. Avr. 192«
im» Gemetnderat.

Bandeisen
u. Drahk»

«um Einiriedtaen von
Gärten uiw.. zu verkant. .
Ä! 8b . , u ertr . unter Ar.

6592 in der Bad, Prelle. !
AtteTausender
gegen Hvchitgebot ab»«»
geben . Angebote unter
Nr . 1532« an die . Ba-
dilibe Presse " erbet.

rfannkveh ^ ö

sonitiiT

Hosen
tn alle « Grdtzeu

>/« Pfund cm |
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Sin-urch !
Wie hoch die Wellen schlagen !
Nachtfinster ward die Welt .
Auch Mutige verzagen,
Manch Schifflein treibt zerschellt .
Zu mächtig ward das Hassen , ,
Das Heil hat uns verlassen —
Die Luft erbebt von Klagen ,
Und Notschrei gellt .
Die noch am Geiste bauen ,
Sie haben schweren Stand —
Wir müssen doch vertrauen
Auf unser Lebensland .
In Wirbel und Verderben
Soll Wort und Werk nicht sterben:
Nach unserm Sternbild schauen
Wir unverwandt . Karl Henckell.

Deutsche Legende.
Don Georg Freiherr von Ompteda .

Ts begab sich, dag Jesus verliest das Land Judäa und ging in
eine Stadt , da viele Menschen wohneten und sah Blinde , die war¬
teten , daß einer käme , sie zu heilen .

Es waren aber darunter etliche , die hatten keinen Willen mehr
tmd kein« Freude an dieser Welt .

Da Jesus diese sah , jammerte ihn derselben, denn sie waren w,ea t, die keinen Hirten haben , und er trat mitten unter sie und
zu ihnen : Was stehst ihr und wartet ? Meinet ihr , mein

Vater im Himmel wird sich euerer erbarmen , eh« denn ihr euch
nicht euerer selbst erbarmet ?

Die Blinden aber sprachen : Wer ist jener , der sagt, er ist Got¬
te» Sohn und ist selber nichts denn wir ?

Als sie nun also redeten , spricht Jesus zu ihnen : Wer blind
ist , flehet nicht den Weg , darum sehet zu , dah euere Augen aufgetan
werden.

Es war aber unter ihnen einer , der war blind geboren. Der
rShvete Jesu Kleid an und sprach : Herr , wie sollen unsere Augen
aufgetan werden , wenn es Nacht ist um uns ?

Spricht Jesus zu ihm : Blind ist, wer nicht hat den Glauben
an das Licht . Wer aber nicht glaubet an das Licht , der wird nicht
das Licht schauen . Glaubet an das Licht in euch und es wird euch
werden . Denn es stehet geschrieben : und Gott btics ihm ein den
lebendigen Odem. Darum ist Gott in euch . Und Gott ist das Licht .
And das Licht ist in euch.

Sie tasteten aber nach ihm und riefen : Wer ist jener , der das
Acht stehet und ist doch blind wie wir ?

Und Jesus trat zurück, dah sie ihn nicht berühreten und ant¬
wortete und sprach zu ihnen : Wer da stehet , stehet und wäre er
blind , wer aber sehend ist und will nicht sehen , der bleibet blind
und wenn er auch sähe .

Da warf einer sich nieder vor Jesu und fand den Saum seines
Gewandes und schrie : Herr , hilf uns , dah wir das Licht sehen .

Spricht Jesus zu ihm zum anderen Male : Das Acht ist in
auch ! Und wich von ihnen.

Und Jesus zog über das Land ein« gute Zeit und ging in eine
andere Stadt , da viele Manchen wohneten , und sah Lahme, di« war¬
teten . dah einer käme , sie zu heilen .

Da er sie nun also sah , crbarmetc ihn der Lahmen . Spricht
Jesus zu ihnen : Werfet euere Krücken von euch , denn ihr könnet
gehen so ihr nur wollet.

Da ergrimmeten sie und riefen : Sehet , er will unserer spotten.
Wie sollten wir gehn, da wir doch lahm sind ?

Jesus aber redete zu ihnen mancherlei durch Gleichnifle und
sprach : Siehe , es war ein Mann , der hatte viel« Söhne und lieh
jedem einen Acker.

Der jüngste bestellt« seinen- Acker vom Morgen bis zum Abend.
Seine Brüder aber bestellten ihre Aecker nicht und sprachen : Was
sollen wir uns mühen , da doch Gott di« Sonne löstet für uns
scheinen ?

Da nun der Tag der Ernte kam , trug des Jüngsten Acker hun¬
dertfältige Frucht , seiner Brüder Aecker aber trugen nur sechzigfäl -
tige Frucht.
_ Als sie nun des Jüngsten Reichtum sahen durch seinen Fleih ,
ärgerten sie sich an ihm und sprachen : Was soll der Jüngste reicher
sein , denn wir ?

Und sie machten einen Bund wider ihn und schlugen ihn und
«ahmen was fein war .

Da er aber am Boden lag , lahm und krank sprachen fi« zu chm :
Du fauler Knecht , bestelle deinen Acker , dah wir uns von deinem
Fleihe bezahlt machen mögen.

Der Jüngste aber jammerte laut und schrie : Oh, über euch Un¬
gerechte ! Habt ihr mich nicht lahm geschlagen u . nun soll ich arbeiten
fiir euch ? Und bestellte fortan seinen Acker nur halb , denn er war
lahm und krank .

Als nun die Zeit der Ernte kam , trug sein Acker bärge Frucht
und chn hungerte . Die Brüder aber nahmen ihm noch das geringe,
das er besah .

Da zerriß er seine Kleider , warf sich nieder , klagte Gott an und
schrie : Herr was lastest du geschehen, dah sie mir nehmen alles , was
mein ist? Herr , hilf mir in meiner Not !

Doch di« Stimme des Herrn schwieg.
Die aber solche Worte von Jesu höreten , verwunderten sich sehr

und sie antworteten und sprachen : Wie kann Gott dem Armen
nicht helfen gegen seine Brüder ?

Jesus aber sähe sie an und sprach zu ihnen : Wer sich selbst ver-
lässet , den wird auch der Vater im Himmel verlasten . Wer es fasten
mag, der faste es .

Und er verschwand vor ihnen.
Und Jesus kam an einen Brunnen und setzte sich, denn er war

müde von der Reise.
Da kommt ein Weib Master zu schöpfen und stehet ihn nicht,

denn ihre Augen stird voller Tränen .
Spricht Jesus zu ihr : Weib , was weinest du?
Spricht das Weib zu Jesu : Herr sage mir , ist mein Sohn im

Sohn erschlagen .
Spricht Jesus abermals zu ihr : Weib , was weinest d» ?
Spricht das Weib zu ihm : Herr , soll ich nicht weinen , denn

ich hatte nur diesen?
Jesus aber antwortete und sprach : Siehe das Volk ! Sind sie

nicht lahm und blind insgemein ? Und du willst, dein Soh» soll«
unter solchen das Leben haben ? Wahrlich ich sage dir , selig find ,
die da gegangen sind im Glauben an ihres Volkes Acht, denn st«
werden das Licht schauen .

Spricht das Weib zu Jesu : Herr , sage mir , ich mein Sohn im
Himmel ?

Spricht Jesus zu ihr : Du sagst e».
Da fiel das Weib nieder auf di« Knie und rief : Herr , ich sehe ,

dah du ein Prophet bist.
Darnach trifft Jesus einen Hauptmann , der gehet da» nackte

Schwert in der Hand . Fragt ihn Jesus : Was gehest du mit dem
nackten Schwerte ?

Der Hauptmann aber antwortete und sprach : Soll ich nicht
tun was meines Dienstes ist?

Spricht Jesus zu ihm : Du hast gehört, dah zu den Alten gesagt
ist : Du sollst nicht töten . Darum söge ich dir , stecke dein Schwert
iu die Scheide .

Der Hauptmann aber ergrimmte und sprach : Sie I-nben meine
Bmiider getötet .

Svrrcht Jesu » zu chm : Wer Blut vergießet . deß Blut soll auch
vergasten werden.

Darüber zog Jesus hinauf und fand fitzend Verkäufer und Käufer ,
Wechsler und Krämer , die handelten allerlei Gut , das keiner mit
Augen gesehen , und was durch ihre Hände ging , wuchs , dah keiner
e» mehr kaufen konnte. Eie mästeten sich aber an ihre» Dolle » Rot
und Nahrung .

La nun Jefu « solche« sah , tvat « unter da» Doll und sprach :
Wer sind diese ?

Etliche aber antworteten und sprachen : Sag « e« selbst.
Spricht Jesu« : Wird unter euch einer sagen, was ihr selber nicht

mistet ? Ich aber sage euch, so ihr nicht von euch tuet euere Verderber ,
seid ihr gleich dem Hirten , der die Wölfe lastet unter der Herd«.

Und Jesus ging hinaus find sah das grohe Volk und sah Hunger
und Krankheit , aber auch , dah sie die Hände legeten in den Schoh
ihres Elendes . And es jammerte ihn derselben.

Da es nun Abend ward , sah er unter ihnen und kehret« fie.
* Es waren aber etliche, di« hatten nicht Arm und nicht Bein . Die
zeigten Jesu ihre verstümmelten Glieder und sprachen: Herr , stehe , wir
haben nicht Arm noch Bein .

Spricht Jesus zu ihnen : Wo habet ihr fie gelassen ?
Sie aber schrieen und sprachen : Haben wir sie nicht für die Brüder

gelassen und keiner hat ms gedanket?
Jesus antwortete und sprach : Suchet ihr Lohn bei den Menschen

und nicht bei euerem stimmlichen Vater ''
Leidet um des Achtes willen in euch , denn das Acht in euch

löschet keiner. und wer um des Lichtes willen leidet , dem sollen ewige
Leuchten brennen .

So ihr euch aber nicht besinnet auf das Licht in euch und nicht dir

Karl Kenckell.
(Zum 60. Geburtstag , 17 . April .)

In der Lyrik des jungen deutschen Naturalismus steht neben
Arno Holz als künstlerischer Wille Karl Henckell obenan , der ebenso
wie Frank Wedekind, aus Hannover stammt und von dem Fritz Droop
kn dem soeben im Verlag I . Michael Müller , München, erscheinenden
Karl Henckell-Brevier sagt : „Was Gerhart Hauptmann dem Drama
bedeutete , wurde Karl Henckell für die Lyrik" Das ist gewiß ein
wenig allzubegeistert gesagt . Denn die grähere Bedeutung gebührt
in dieser wie auch in anderer Beziehung zweifellos Arno Holz .
Henckell mag oft volkstümlicher als Dichter gewesen sein , dafür aber
auch oft desto rhetorischer. Wenn er von sich einmal gesagt har :

„Meine Lieder find Amseln im Raume der Zeit ,
j Sie merken tos Schwanken der Krone.

- . . Es ist eine morsche Herrlkchkeit
Trotz Schandgesetz und Kanone" — ,

so spricht aus diesem Bekenntnis die Bitterkeft des eigenen Lebens,
das sich für lange Zeit in die freie Schweiz zurückzog um vor Bücher¬
ionfiskationen verschont zu bleiben . Der Agitator Henckell spricht
auch aus der Gründung seines eigenen Verlags , aus dem die lyri¬
schen Flugblätter „Sonnenblumen " (1899 ^99) besonders wertvoll
sind . Wenn wir dagegen feine „ Gesammelten Werke"

, zweite wesent -
: lich erweiterte Auflage in fünf Bänden der ersten kritischen Ausgabe
eigener Hand (Verlag I . Michael Müller , München) , durchblättern ,
so begreifen wir , dah ein gut Teil seines Dichterruhmes auf die Tat¬
sache zurllckzuführen ist , dah viele seiner imprestionistisiben Gedichte ,
im Ton oft allzu weich und fast immer no» gröhcren Vorbildern ab¬
hängig , von bekanntesten Komponisten wie Richard Strauh , H . H .
Wetzler, Reznicek, Hugo K-aun vertont wurden und über den Weg
des Konzertsaales zu den Herzen sprachen — dank der Musik . Als
Frank Wedekind vor zehn Jahren dem 99jährigen Henckell die Ve ^ e
zujubeltc :

„Aus deinen: Herzen wundervoll
Ein Strom gewaltiger Lieder quoll,
Den Taufende , den Millionen ,
Entbürdet ihrer Last , dir lohnen",

war es wohl mehr die Erinnerung an den ehemaligen Ka » > si' .moffen
der Jugend , als die Begeisterung an Versklängen , die sich heute viel-

. jach mehr und mehr q>« wohlgemeinte Manifeste gegen dir Zeit ent -

puppten und mehr histr-rifch denn künstlerisch gewertet werden
können . Die grohe Hoffnung , die der Name Henckell dem jungen
Deutschland zweifelsohne einmal bedeutete , hat sich nicht erfüllt .
Das beweisen vor allem auch seine letzten Gedichte : „An däe neue
Jugend "

, ebenso wie seine „Jugendweihe " (mit Vorwort von Jürgen
Brand ) im Arbeiterjugend -Verlag , Berlin SW 98 , erschienen .
Gewih , auch hier ist noch der alte frische , im besten Sinne des Wor¬
tes : sozialistische Ton der Jugend gewahrt : aber ist cs wirklich der
Ton unserer Jugend ? Dieser Stürmer und Dränger gehört denn doch
schon der Generation von gestern an , der er einmal etwas zu sagen
hatte und die heute noch den Lebenden ehren mag . In diesem Sinne
haben auch die Worte des jungen Julius Maria Becker ihre Gültig¬
keit : ..Henckell ist der letzte Kämpfer bedeutenden Formats "

. Selbst
die politisch -lyrischen Manifest« der Hosenrleorr , Becher , Werfel
haben nie das volkstümlich« des jungen Henckell gefunden. Dah
er nicht die reif« Entwicklung erlangte , die man von ihm erwarten
durfte , kann dem heute Sechzigjährigen nicht ganz die Begeisterung
zuteil weiden lasten, die wir von dem Werl mancher seiner alten
Mitkämpfer haben , di« über ihre Generation zu höheren Zielen
griffen . Dagegen soll dem Jubilar gern noch immer sein ideales
Streben , sein Eintreten für rein« Menschlichkeit anerkannt sein , das
so viele inzwischen ! m Wechsel der Zeiten vergaßen . Und dieser
künstlerische Wille verdient allein Achtung.

Menschheit .
Von Frank Trane (Rewyork) .

Worin besteht meine gerühmt« Unabhängigkeit ? Ich bin von
allem und jedem unabhängig , von Menschen und Dingen . Ich gehe
mit der Menge . Ich bin in der Menschenpresse sestgeklemmt .

Alle meine Vorfahren hieben mir etwa» Hinterlasten. Nicht
Gew noch Gut , aber tiefere Kräfte und Fähiglciten . Was ich mei¬
nen Charakter oder meine Natur nenne , besteht ans unendlich vielen
Teilchen und Anlagen jener , deren Mut in meinen Adern kreist . Ein
kleiner Same Trägheit stammt von diesem Grohvater , ein Körnchen
Verschwendungssucht von jenem . Irgendeine entfernte Grohmntter
hat mich vielleicht mit der Furcht vor Pferden oder mit Lieb« zu
Hunden begabt . Es kann in mir ein Stückchen Gesetzlosigkeit stecken ,
das von einem Vorfahren stammt, der ein Seeräuber , und ein bih-
<£en Frömmigkeit von einem andere«, der sin Heiliger tote .

Hände reget und nicht answetfet dt« fatschen Propheten , wird auch
mein Vater im Himmel sich nicht besinnen auf euch .

Es waren aber Zweifler unter ihnen , deren einer stund auf tat®
schrie : Herr , laste uns nicht auf de» Himmel warten , hilf nu z» dieser
Stunde dah wir sehen , ob du wahrhaft Gottes Sohn bist.

Jesits aber erhob sich über fi« und sprach : Oh . ihr Kleingläubig "
so ihr nicht demütig werdet nnd ärger noch leidet denn birher . -
euere Zeit noch nicht erfüllet .

Wollet ihr die Brüder neiden , die eueren Acker genommen Hobe«
und eueres Lebens Notdurft ? Sie haben ihren Teil erhalten , mm
wenn fi« von dam himmlische» Vater stehe» , werden ste nichts erhalten
denn ste haben ihren Lohn dahin .

Ihr aber werdet , so ihr sterbet, im Glanz« stehen, denn ihr Hab«
gelitten um der Gerechtigkeit willen .

Etliche aber antworteten und sprachen : Solle » wir solange
Elend bleib« als wir leben , so ist es nicht not . nns dl« Herrlichkeit
zu zeigen, da wir ste doch nicht sehen .

Spricht Jesus zu ihnen : Habet chr nicht gelesen , wie der He"
seinem Knecht Mose vom Berge Nevo gezeigt hat das verheißen« ■
Land ? Und der Herr sprach zu chm : Du hast es mit deinen Augen
« sehen , aber du sollst nicht hinübergehen . Also werdet auch ihr nicht
hinübergehen , aber ihr werdet schauen das verheißene Land.

Wcchrlich , wahrlich, ich sage euch, so ihr dem Lichte folget in e#<9.
wird auch eueren Kindern das Acht wieder scheinen. „

Und fie fielen nieder auf chr Angesicht , so Blinde als Lahmeun ®
die . die ihnen Willen verloren und keine Freude mehr hatten an
Welt und weineten laut .

Als fie aber wieder aufbNckteu zu Jefu , war die Stätte fta da **
gestanden.

Die altrömische Entdeckung eines Mithras-
Tempels.

In de» letzte« Monaten des vergangenen Jahres fliehe« Arbe^ k-
die die Fundament « für ein neues Hau» in Santa Maria Tap»"
Vetere , dem kleinen Städtchen , da» an der Stelle de» alirömisive
Tapua liegt , ausgruben , auf eine merkwürdige Kelleranlag «. Na« '
dem einige Körbe mit Erde durch eine zwei Quadratfuß große sWJ:
nung mühselig entfernt worden waren , befand man sich am Gingav»
einer bedeutenden unterirdischen Anlage , die di« herbeigeruftn «
Archäologen sofort als einen Mithras -Tempel erkannten . Der o ’-IiT
ist nicht nur durch fein« ungewöhnlichen Wandmalereien für die «nrw-
Kunstgeschichte wichtig, sondern «r wirft auch neues Licht <mf
geheimnisvollen Mithras -Kult . Von dieser Religion , die sich in
römischen Kaiserzeit überall unter den Legionen verbreitet
es keine schriftlichen Aufzeichnungen, da die Mysterien der Einweivwm
und des Gottesdienstes streng geheimgehalten wurden , aber Mitm «^
Tempel findet man überall da . wo eine römische Garnison in Qua " v
lag . ebenso in Italien und Kleinafien . wie in Engla ^ und am NM ,
Die Tempel , di« fast immer unterirdisch und sehr solrde angelegt 9
haben sich in vielen Fällen vortrefflich erhalten .

Die Anlage des neuen Mithras -Tempels ist diegleich« « »*
allen ähnliche» Heiligtümern . Das Dach der Kelleranl «»g« zeigt
Kuppel , die sich an ihrem höchsten Punkt 12 Fuß über dem Boden ,
hebt. Dort , wo di« Wölbung beginnt , ist eine Reihe von 8*09^ ,
Oeftnungen . die wohl Licht und Luft zuführten . Der ganze Raum ^
mit weißem Stuck verkleidet und bemalt . Das ist ungewöhnlich-
meisten Mithras -Malereie » find Fresken vo« hoher künstler>i°T ,
Kultur und nur a« den Settenwänden . während hier überall 29*

nunge« in einfacher roter Malerei angebracht sind , di« fast so
anmuten , wie di« alten Zeichnungen der Steinzeit . Di« gawn * ^
dieser Zeichnungen zeigt zweifellos di« Einweihung eine» R«u> ^
in den Kult . Zuerst ist der Einzuführende mit verbundenen
dargestellt , während ein Priester dicht hinter ihm steht. Auf dein
ten Bilde wird er einer Heldengestalt vorgestellt, die einen
und griechischen Helm trägt . Auf dem dritten Bilde ist der 5* *“ ^
vor der Figur auf die Knie gesunken , während der Priester
den Ellenbogen hält . Auf dem vierten Bild « beugt er sich in kn>" H
Stellung vorwärts , während der Priester sich über ihn lehnt
dritte Gestalt mit ausgestreckten Händen auftecht steht. Auf dem ' ^ ^.
ten Bilde hat sich der Einzuweihend « in einer echt orientalischen ^
betungsstelle auf das Gesicht niedergeworfen . In den großen
Malereien find Szenen aus dem Leben des Mithras dargestellt.. ^
Bildern des Mithras findet sich auch die Darstellung einer
hüllten Frauengestalt auf einem Wagen , der von zwei große«
gezogen wird Es ist dies wahrfeinlich ein Bild der Tyve" > ^
„großen Mutter "

, deren Verehrung in späteren Zeiten mit on ^
Mithras verknüpft war . Das feinste Kunstwerk de» ganzen -j-J
ist eine wundervolle Relief -Darstellung in weißem Marmor , dt« ^
und Pfycke zeigt, und zwar hält der Liebesgott die Geliebte “
Hand und blickt mit einem avßerordentlich zarten Ausdruck

mneigung auf ste .
rs* *:

Und so geht auch alles von mir auf meine Kinder über ^
sprenkelt die Kinder meiner Kinder mit einem Tupfen von KE ^
Schwäche . Ich bin zwischen Vorfahren und Nachkommen
bin ein Tropfen in einem fließenden Strom , ein Molekül in

Berge , eine Zelle in einem großen Baum . . <-* gp
Die Worte , in denen ich denk« , find nicht die weinen-

hören der Menschheit an . Millionen von Menschen haben
fen . geprägt , sie gewordn, wie ein Korallenriff , in da»
Gedanken hineinkriechen.

Mein « Gesten , meine Art , wie ich mich gebe,
"Aorgt

formen , mein« sogenannten Eigenheiten — ich habe fi« alle gr ^
Religion ist nnht so sehr eine persönliche als eine Sach«

meinschaft. Du bist Jude , weil du als Jude geboren
dem gleichen Grunde bist du Katholik , Presbyterianer ,
daner , Buddhist oder Mormone . Wenn wir in» Lben treten ' ^
wir diese Zellen im Bienenkörbe der Menschheit schon vor
chen hinein . _ ^ hätt«

Der junge Liebhaber bildet sich ein , Mn Mensch
seine Pein und fein Entzücken gefichlt — und doch « ** **2

"* gr
Natur in ihm nur di« Empfindungen , di« fi« schon in Myr » "^

derer Menschen erzeugt hat . . dck
Nach dem Worte Buvke ' s besteht die Gesellschaft ta » **** '

#*
leben , aus jenen , di« tot find und aus jenen , die noch gebo-ev
den. ,/Lfa

Was ich meine Meinung nenne — wie viel davon ist
Echo ? Meinungen sind ansteckend wie Masern oder die hgt
sere Begriffe von Kunst, Literatur , Politik , Moral — di« Sn®>
sie ausgesondert , wir haben sie von der Maste. , . jj « li

Originelle Ideen ? Wo wi^t du ste finden ? Alle
gibt , find schon da — treiben im Meer der Ideen . Ich,
nehme einige davon in mir auf und bezeichn« fi« al» die
Ja , selbst di« Worte des Vaterunser wurden auf talmudu « *

^ rückgeführt.
„Der Tautropfen schlüpft ins Meer !" Der Strom der M

hat seinen Ursprung im Unendlichen und strömt in»
zurück.

Wie wir uns , im Vorübergehenden , in einem seltsamen tt *
gefallen ! Wir brüsten uns , gestikulieren und reden von uns ^ ü n -

unfrigen — um zuletzt doch den Kaiaraft hinnnterzumüsteN-
! aufhörlich wie der Niagara im Unbekannten mündet . ^r „ - , £lU&atui0iutyt vM SSfiff

» *
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Berichtigung .
In der Sonntag - An « srabe vom 13 . April (Nr. 186)muß es in der

Anzeige der Fa. L. Kornos , Halserstr. 22 richtig
heißen -

Paradekissen pro Stück N. 4 .50
OlüsertUcher „ „ ,, 1 .10
Der vollständige Auiverkanf bezieht sich nur aut Stoffe.

eecceeee cceccc c »

Erbpnnzenstr

Für die Karwoche treffen lebendfrisch ein :
Rhelnsalm Steinbutt
Wesersalm Cabliau

V Seezungen Sohellfische
u Rotzungen Merlans
« Heilbutt Stockfische

^ Hechte leb - Forellen schielen
k Lebende und gekochte Hummern

Donnerstag Ist mein Geschäft den ganzen Tag geöffnet
Für das Rf Osterfest DW trifft ein Waggon

H feinstes ungarisches nastgeilügel »
ein . Verkauf zu billigsten Preisen , ggg, 2

* ®rden rasch und saube
»ngefertigt in der

Badischen Presse

IEEImhihiiI
i?ina. Sntiictfmiher
W

°L ; ,L,W !.
HtJ;l ^J )rt u<6t . « naebote
»Ig . f^' hoItSanfl.. Zeug-
«aa ^ riftenu Skizzen.
U» »w<5.lte.ft 9te «itb «r.

b . t' .. Pfalz .

c
*oj,Cr Verdienst

in gför ^ omen geeian .)oder Neben-
n«fcwV

b “ *-* dt- ,U' tier .

»S.««' . _
Cambttca 1.

unserer Verire -
Verlausen Sie
Angebot unter

« W ' V .an William

® r . Metallwarenfabrik ,hier , stellt

MWM
ein . Nur befand, tücht .und erf . Kräfte wollen
Bewerbungen m. Zeugn.
u . Lebenslauf n . Nr .^ Oö
an die »B . Pr ." eintend .

AckreWe
auch Damen

gegen Kode Provision
neiucbt . Angebote unter
Dir . » 1( 60« an die . Ba¬
dische Presse" erb.

Chauffeure
Stellungen in alle» Pro¬
vinzen >. Last- oder Per¬
sonenautos stets vorno¬
tiert . Cbauffeur - Nach-
wetS. BerUnk - W6 . Abt0
Anmetdevrospekt gegen
Rückporto. 1673a

Mebrere tüchtigeMaurer
werden sofort angenom¬
men im Baugelchätt

Ehr . Küfer
in Pforzheim . 1601a

äj- angesehener
Baden »

Vertag sucht an allen

Oberreisende
Und Verkreker(innen)
v !, ^ n Vertrieb dockiwertiarr Werk «. Sohr »
Pel ». durch grotzen Absatz gewährleistet .
ÄijjtP' bfnbfte Unterstützung wirklich tüchtiger
Uns. . «?" aestchert . — Angebote mit LebenSlausNr . 1680a an die . » ad . Presse"

Kaufmann oder intelli¬genter Arbeiter , mit gut .Zeugnissen, gesund undkraft , nicht üb. 86 Jahre ,wird von LebenSmtttel-
grotzhandlnng gesucht .

Angebote unt . Nr . 6874an die « ad . Press«.

Brauchen Sie
Personal
Sie finden solches
für jedes Gewerbe
durch eine hieine

Anzeige in der
Badischen Tresse.

6687
Mn -Meiler

sowie

Mn- uiiO Ws-MeileriMii
W* bauernd oefnibt .

Beiertheimer Etuis - Fabrik .

4«—8«
Granitsleinhauer

und Spalier
für Denkmal- und Bauarbeit !
(Brückenquader und Mollon )

^

sofort gesucht. “Wfc |

Gerlelbach-Granilwerke |
P . Oontlni |

Bühlertal i. Baden . !
Telephon 31 . 1BUJ

Maurer .
8 bis lv tüchtige Maurer gesucht .
8 . Wälder, BangtseWstm- b . H.

Erbprtnzenstr . 9. 8696

Chauffeur
für Personenwagen per sofort gesucht . Nur zu¬verlässige . m . guten Zeugnissen verseben, belieben
Angeb. einznreichen uns . 6700 an die Bad . Presse.

_ Einige kräftige

Mädchen
über 80 Jahre , werden eingestellt.

Mreiners Malzlrasfee -Fabriken
6387 Karls »« be-RÜeiabafe « .

Nebenarbeit.
Klebe- « . leichte Drabt -

arbett zu vergeben bei
guter Bezablung . An¬
gebote u Nr . » 11483 an
die . Bad . Prelle " erb.

Junger kräftiger » >« 3
Mann

au» achtbarer Familie ,
der Lust u. Lieb« hat die
Gärtnerei, » erlernen, « ,aut . Schnlzeuanisi .. kann
6 . freier Station eintret
W . Hertel . HandelSaärtn .Dnrlach , Rittnertfrr . 6.

Zum sofortigen
tritt sauberes

Ein-
6683

MemWe«
gesucht .

Botel „Karpfen
",LudwigSvlatz.

«einet , um sofortigenEintritt , für Hausarbeit
und znm iervieren .Beiertdelme « Oos.

sind selb ;! so fein wie die fcinslen Gewebe und erhallen
Ihre kostbarslen Stoffe und Spitzen , auch bei häu¬

figen Waschungen frisch und neu.

0 .» MANNHEIM «RHEINAU

TUMtlgeS 6663öcroierlrSulein
sucht Weinstube 3 Lilien ,
Markarafenftr . 10 .

Tüchtiges , zuverlässtg.

Mädchen
welche » etwas kochen
kann , auf 1. Mat bet bob .
Lobn gesucht . Konditorei
Hiller , « aiterstr 8 ?. «o«

Meinst eins. Frau
ehrlich und llettztg die
zuhause schläft , zur Füb-
runa eines Haushaltes
Ioforta«l« ck»t. Borzu¬
stellen »wischend— 7 Uhr.«736 Hardtst ». 8«.

Besseres

Mädchen
welche » zuverläff . kochen
kann und ein Teil Haus¬
arbeit verrichte in Herr-
tchaftSbauS (3 rrw . Per¬
tonen) gesucht . » 11338
Bnnsrnsir . 14. 3 Trepp .

Weil .Artikel!
Patentiert in allen

Kulturstaaten^

Für
einen praktischen

Gebrauchs-Gegenstand, welcher
immer gekauft wird , der rtestg billig und

eine absolut « Notwendigkeit ist und dabet^ "
ohne gleichwerkige Konkurrenz in -er ganzen Wels

wird au Ia Firmen und tüchtige Herren Vertretung ohne jede BezirkSgrenze vergeben.
Ar Meure nie mieöetfteöcenfte MsMelesmheil !

Wir verlangen fain « SatirKbttaabmt . auch kein» Llcenzaedithr .sondern nur intensive Tätigkeit und Organisationstalent
Offerten unter »Weltaettkgl " an Javaki »

dendaok , Annonc -Erveditton
Augsburg .

» ein
Spielzeug ,

sondern et«

Gebrauchsgegenstand
mit denkbar grützter Abtatzmögltchkettund besten Berdienstchancen.

Unser» A166Ü \ 0

x General-Agentur \
für Baden

au tüchtige » Fachmann ,« günst. Bedinannae « »» vergebe» . ^

IBiener Menlit MWen.
Rindermarkt 9.

Für Stadt und Bezirk Karlsruhe
l«cht eine Schokoladenfabrik in Dresden

einen rührigen

Bertreler .
Äerre», die bet« Sühwaren-Srobhandel bestens
eingesührt sind, belieben sich «aler Angabe von
Referenzen «nler v . v . 881 an Rudolf Moste ,

Dresden , zu melden . Ai688

Itoije SnopPodiniitierinncn
Barkekta sofort bei guter Be -
Angebote «nter Nr . 6698 an di«

Ich suche für mein « LebouSmittel -AbtrUung

EnLWnKaufmann
llt Kalkulation tu Dauorftolluug .

In Frage kommt nur erste Kraft, die tm LeSenSmtttel-
Grohbandel auch tatsächlich aut bewandert ist. Eintritt soll

lifferaichmögl. erfolgen . Zeugn
sind einrureichen bet

mit GehaltSanIvrüchen ir .
1868a

Südüeukfche Oel - und Fett -Zentrale
Emil Sprecher een .

Äördeu im Murgtal. Telephon 232 —233.

gesucht . Bor, » stellen
zw . 1— 2 . oder ab 6 Ubr.0 », 1» ft». SL. b- Roeber.

Für meine kunstgewerbliche Textil- Abteilung (Raum¬
kunst) suche ich eine Dame mit sehr gutem Qeschmackals

Verkäuferin .
Kunstgewerbliche und kaufmänn . Vorbildungerwünscht.
Angebote mit Bild, Zeugnissen und Gehaltsansprüchen

mit Angabe des Eintritts . -4jnl

Ph . Freudenberg , Elberfeld .

'««rtmuxauautt»-*.

fett 1916 in der Scan *
Industrie tätig , perfektin Dtenogravbie « . Ma-
Ichtnenschretben . sowie
erfabren in ollen in der
» rauere ! oorkommend.Arbeiten , sucht sich zu
verändern .Grotzbrauerei
ibadischel bevorzugt . An¬
gebote unter Nr . 1638aan die . Bad . Prelle ".

Sieben*
Beschäftigung

gesucht , als Einkalsierer» rretnSdienerre . Prima
Referenten . Angeh. unt.» 11433 an die » BadischePrelle ".

Derbeir . Schreiner , ohne
Kinder , s . Stellung al»MWreliiek
od . alsvausfährelnerin
ein Sanatorium , auch
auswärts . 'Angeb. unt .Nr . » 11468 a . d. « ad . Pr .
Zuverkllsslger . luugo «

Chauffeur
mit aut . Zeugnissen, sucht
Stellung , am liebsten aus

Personenwagenaus 1. oder 16. Mai , da
». Zeit noch in Stellung ,« naeb. unt . Nr . » 11632
an die » Badische Presse".

Junger Manu
s» «vt

KM . Sebrftellc
Angel >„ t . Nr . » He84
an die .. Zadische Prelle ".

Werk - Vertretungen
gesucht !

! - Krma Liberi
Vertretungen gangbarer Artikelkommen nur erste Werke in Frage ,unter Nr . 6641 an die . Bad . Presse"

eintge
aer). ES
Angebote

MMMlllllS SOU
Kaufmann , 33 Jahre , repräsentable Er¬

scheinungmit eigenem Büro sucht die Allein¬
vertretung von leistungsfähiger Fabrik , vro-
visionSweiie ober auf eigene Rechnung,u
übernehmen . Ebemisch » pharm. Branche be¬
vorzugt . Gell . Angebote unter Nr . » 11628
an die » Bad . Prelle ".

Kaufmann
83 Jahre alt , ». Zt. Geschäftsführer bet einerG . m . d . H.. lucht Vertrauensposten . Gest . Ange-
bote unter BIl620 an die » Bad . Prelle " erbeten.

Lehrstelle
als Motorenschlosser oder Mechaniker ge¬
sucht. Wenn mögt, mit Kost und Logis
im Hause. Angebote unter Nr . 6552 an
die „Badische Presse" erbeten.

Laden
mit 3 Z. - Wohnung
gegen La » «u « 1t 4,3 .»
Woduuug sofort zu tau¬
schen gesucht . Angebote
unter Nr . « 11480 an b,e
» Badische Prestr

Wohnungslausch !
t aunover -Kartsoud ».

chdne 4 Zimmerwobn «.
in Hannover , rlekt. Li« t,
« ad ic . gegen ebenfol* «
ob . 3 Zimmer in Karls¬
ruhe zu tauschen gesucht .
Angebote unter « 1) 442
an die »« ab . Pressê _

WohnungS - TüM .
Moderne ^ 8 3immer *

Wohnung . Kailerstrahe.
gegen 4 - dZimmer -Wob-
nnng , ebenfalls Zentrum
gesucht . Angebote unter
Nr . « 11488 an die »Ba »
dtlib« Preis «" erb.

schöne SS ^.« » h«.. f . Stck ..arg. 3 Z.-Woba., 1>. Stck ..sedoch mützte Umzug ver¬
gütet werd . Angeb. unt .Nr . « 11426 a. b. « ad . Pr .

MHNMÄM .
Tausche meine Dret -

zimmer - Wobnung gegeneine 4—6 Zimm .- Wobng.
Angebot« unter Nr . 6678
a» ote »Bad. Prelle".

Tausch « meine grotze 2
Zimmerwohunng m . Zu¬
behör, Weroerltratze. llt .
Stock geg. eine 2 Zlmmer -
wohnnng tm 1 .—4. Stock
t . d. Oststadt. Angeb. unt .Nr . Bl 1464 a . d . « ab . Vr.

MUbl . Zimmer
(Zentri m . elektr. Licht,ohne Wäsche , sofort »uverm . « k«demieftr. L7. Ii

Gut mbbl . Zimmer
zu vermieten . BllS47

Ban meisterstrah« 80. II.
Schön mövltertes gutes

Zimmer
an vesterenberufstätigen
Herrn zu verm . Kaiter-
allee 61 , IV . St . Telefon
vorhanden . 6660

Mehrere Zimmer
möbliert und unmüdl .
tm Auftrag »n vermiet .
Anaeb. unt. Nr . « 11684
an die » Bad . Preffe".

. >« , » » » ^Buna
Büro
a» «rieten gesnSt .

Angeb. unt . Nr . B11498 t
an die » BadischePrelle ".

iro
in zentraler Lage losort
zu mieten gesucht .An

^
eb . unt . Nr . B114W

an »Bad . Prelle ".
Tine alletnsted. Dame

sucht eine beschlagnabme-
srete leere

Wohnung
8 Zimmer n . Küche mit
lämtl . Zubebdr ge» . Ab-
ftndungSinmme evtl , auch
Vergütung beS Umzug» .« naeb. unt . Nr . « 11448
an die Badiiche Preste.

l-i
ata . ante Bezablg . sofort
gesucht . Garantiert gute,rubige Mieter
« naeb. unt . Nr . « 11188

an dt« Bad . Prelle .
WodnunaS -Einrlid »

tone v. 3—6 8 . zu mtet.
od . kauf . aes. WobunngS -
markt KriegSstr. 86, beim
alt . Bbbf. Tel . 6516 . Bum

MliMiMet
zu mieten aetucht , mögt,in der Weftftadt aeleaen .Offerte mit Preisangabe
erbeten an 6594
F . 1 ansback A .-CU

Kaiser-Alle« 15.
Gebildete Dame , sucht v» i
sofort oder 1 . Mat , ele»
mttbL Zimmer , evtl ,mit Klavterbenütznng .Nähe der Hauptpost. An¬
gebote unter Nr . « 11808
an die „Babllche Prelle ".

4 »l möblierte »

Zimmer
von Beamten de » Nord¬
deutschen Llovd» sofort
gesucht . Angebot« unter
« 11626 an die » Bad . Pr ."

RubigeS .
jol. jmges khevM
imtttl . Beamter - , mit
Kind, sucht

ĵ
er sofort

leere Zimmer
kann auch schöne»« ansardenzlmm«
sein , mit Kochaeleaenhett.
gegen gute Bezahlung .
Angeb. unt Nr . « 11440
an die » Badiiche Preffe ."

Welche aüetnst. Perlon .
Herr oder Dame , würde
einem jg . anft. Ehepaar
zmei leere Zimmer
abtreten gegen gute Be -
zablnng . Angebote unt .
« 11430 an die » Bad . Vr."

Allerer Beamter iucht
leeres Zimmer
Nähe Durlacher Tor .
Gest . Angeb. u. « 11800
an die „ Badische Prelle "

Gedeckter
Lagerraum

evtl , mit Geletse -Antchluh. per sofort zu mieten
gesucht . Angebote unter Nr . SS27 au die »Bad.
Prell»' erbeten.

m
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Statt besonderer Anzeige .
Durch Oottes unergründlichenWillen wurde heute unser innigst -

cbter, guter, allzeit treubesorgter Oatte und Vater

arl Heinrich Kiefer
Lokomotivführer

~ü . Lebensjahre, nach schwerem Leiden , versehen mit den hl.
Sakramenten , in die ewige Heimst abberufen .
KARLSRUHE, den 16 . April 1924 .

In tiefem Schmerze:
Frau Franziska Kiefer , geb - HellriegelAnna Kiefer
Hilda Kiefer
Karl Friedrich Kiefer
Alfred Kiefer
öustsv Hinte.

Die Beerdigung findet am Samstag vormittag 10 Uhr statt .
Trauerhaus : Ostendstraße 6. II. Bl 1237

Statt besonderer Anzeige .
Gestern abend entschlief nach mehr -

wöchentlichem Krankenlager unser lieber
Vater und Grossvater

Herr Max Hecht
Privatier

im Alter von 83 Jahren .
Karlsruhe , den 16. Mftrz 1924.

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Salomon Hecht
Jacob Hecht .

Beerdigung : Donnerstag nachmittag
6 Uhr von der israel. Friedhofkapelle aus .

Trauerhaus : Bernhardstr . 6. »11297

» saune u . weih«
Kinderschuhe

in allen Größen , ebenso
alle anderen Arten
Schuhwaren
»ii beiond . btll . Preisen ,

utageuaefchäftR . Maier
Herrenstratze 10. bet der

Kaiserstratze ,
1 Tr . doch. Kein Laden .

Zwetschgenuiüsstt
ZU annehmbarem Preis
adzuaeben . 1698a

8 t . Xetnasea ,Sctenlletn , ForsthauS .

für Handel und
Industrie werden
rasch und sauber
angefertigt in der

Druckerei der
„Bad Presse “.

Freunden und Bekannten zwg«
ich an, daß mein« Bebe Mutter

Frau Oberst

geb. Ecker

heute im 82. Lebensjahre verschieden
iat.

Karlsruhe , den IS . April 1924.

Im Namen der Hinterbliebenen :

Alexander Sdiaible
Oheramtmanu .

Gottesdienste.
«oann . luth. ffiemeinbt Sriedhofkapelle. Wa0-

dorrrltnrße . ftatfreUaa. Dorm . 10: Predigtgoe-
teSbäeüft : Kollekte für MMstm. Abend» 4: stritt.
gttcde « ickiöcht mit Bekvte und dl. Abendmahl .Mr . Hrrvmaim«vana « erein für iuuere Mifflon A. Ribebn-ftuahe 36 . HtvS.. MLbw-ura . flarfretlan. S: Allge¬meine BerjMNrckimP .Alt -katholische Stadtgemeinde .AusrrftehungSkirche. Gründonnerstag vo-rm . 10 :
deutsches Hochamt nrtt allgom. Bustaudacht u . Kom-
mmitcm. Karfteitan . Vorm. 10 : KarfreitagS -
llrirmte um Bovlefung der LeidonSaeschichte .Abends 6 : Andacht mit Predigt . KarsamStag .
Abonid« 8 : AnserstcdiumSfeier ' Stadtpfavver Ka°
minski._

Danksagung
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an un¬
seren schwerenVerlust sagen
wir unsern tiefgefühlten
Dank .

9NNI

Dionys Braun
geprüfter Masseur und Bademeister

GebharSstrahe SS
empfiehlt sich in

! Massage aller Ark. i
Wickel — Packunaett — Verabreichung v.elektrischen Licht - n . Seihlust -Bitdern
mittelst moderner transportabler Appa¬

rate (tn jedem HauS anSzirfübren ) .« lektriiieren — Sndpflege . «088

Karlsruhe i . B.
(gegenüber der Töchterschule)

empfiehlt

Markgraienilr . 35 jjj

((, Sport-Ausrüstungen
vi und

(! Strumpfwaren
I
9
Mb

aller Art
in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen .
t

Für die Karwoche
empfehle

lebenSsrische @ 6Cft | ( ^ C
wie Kabliau, Schellfisch , Goldbarsch
Scholle« , Merlan » blülenweltzer
Stockfisch usw . , lebende Rheinsische ,
Karpfen» Schleken »Kechle»Brefe « rc.

ferner
ff. Poularden » junge
Kahne« » Eulen » fette
Suppenhühner zum billigsten Tagespreis.

Gründonnerstag geöffnet von morgens
8 bi» abend « 7 Uhr . 0728

Max Pfefferte
Äaiferallee 51.

Darlehen«.
'

erhalten Sir durch » uns
« licn . « ermittl . B « ro .Kaiferstr . ibg . U . d . d .Poft .

SchäferMax

811287

Im Namen der Familie :
Frau Ella Sdimidt
Karlsruhe, 16 . April 1924.

h' iir die vielen Beweise herz -
.cher Teilnahme, an dem schweren
/ erluste der uns betroffen , sage ich
tarnens der Hinterbliebenen, meinen

: nigsten Dank . « 11261
Karlsruhe, den 16 . April 1924.

Johann Speicher
Obarrechnungsrat a . D.

Trauerbriese

Oscar KMb
Karlsruhe , Kriegssir . 70, Tel . 4.180

| FührendesHaus dieser Brancheam Platze

|Trauringe
Ein Osterangebot'

( Moderne Kugelform, ohne Lötfuge .
heile Qoidfarbe ,

I größte Auswahl in allen Preislagen .

Bekanntes Haus ffir gute Ware ,
billigste Preise. 8964

SiilsielUt. liitiimSMhfe
Am Gründonnerstag oeeftoofe ichs
an folgenden Stellen nur lebend»

frische Seefische :
! Hauptmartt vor der Kirche, in meinen I
> UlaUri,ftair *«Wr. 5neb . Grüner Baum : (

. Sriiritvinlel , DurmerSbeimerftr .; Dar » I
landen , Dal menst ». : nachm, ab 2 Ubr vor I
der Kirche « Ndlbnra . ab 2 Ubr nachm. I
bei Ritter , Rbetnstr . Hausflur , für Slfäf - sser -Siedinna , Grenadierkaserne . Stand

an der Tel *graf *nkasern «.

Sümtl . Sorten lob. FIuBfischt I
fflaj Schöser , aaoetitr. 5. 1

M»

Oster = BngeboL
la. Schwarzwaider Mwasser per liier Hk . 4 .20

.. Zvetsühgenwasser „ „ 3 . 10
beiAbnahmeeinesgrößeren Quantumsbilliger

SflllllkOre sehr preiswert . 8690

Breh & Friedl ,
Telefon 4145 Burlacher -Allee 43.

Für die Karwoche
empfehle :

ld ! iiiste Win ml WM
ganz und im Aufschnitt billigst,

Schwerste frische Eier, frische
Tatel- und Landbutter,

Blütenmehl 5 Pfd . 93 Pfg .
sowie sämtliche Artikel zum Backen

Für die Osterfeiertage :
Prima Salami 1 Pfd . 2 Mk. , Bier¬
wurst 1 Pfd . 1 .80 Mk. , ff. Auf¬

schnitt 1 Pfd . 2—2 .20 Mk.
Reiseproviant Bii24i

E . Waffenschmidt
Gerwigstrasse 45.

Den » an von

Aulo-Garagen
übernimmt , zerleabar und fefl

A. Bär Söhne » Holzbearbeitung,
KaelSrnhe , Durlacher Allee 58. 070«

Kerrschafil .

Zweifamilienhaus
mindestens 12 Zimmer , mit reichlichem Zubebör .in nur bester Lage Karlsruhes s« kaufe « gesucht .
Gntivrechender Wohnungstausch ist möalub . An¬
gebote unter Nr . 0708 an die „ Bad . Prelle ' .

MMUMMs
Heirat .

Witwer . 42 I . alt . in
sich . Stellung , mit 3 Kin¬
dern von il —10 Jahren ,
sucht vallende

LedenSaefährti «
auch vom Lande zwecks
baldiger Heirat . Witwe
nicht anSgeschl. DtSkr .
, ug« s. Anaed . unt . « 11490
an die „ Badische Prelle ".

SMKiillker
sucht gutes Etagen - Mxr
Ge-chSlstshaus. wenn
möglich 4—5 Ztmmer -
lvobnung beiiehbar , zukaufen. Vermittler ver¬
beten . dtngebotc erb.unter Rr . 1496a an di:
.Biidischc Prc >ic* .

Sviahr . gebildete Krau ,sehr bautlich , ledvch »dnc
Vermögen , wünscht mit
bellerem Herrn in Ber -
btnvuna zu treten , zweck»

Äeiral .
Gell . Anaeb . unt . B11474
an die . Badische Prelle ".

HeiratWer
reelle
sucht , inseriere in den
Anzeiger f. HetratSsuch .
Verbindungen nach allen
Richtuns . Deutschland ».Preis etnermittelarohen
Anzete « nebst Probenum .
vericht . nur »^ O^ fJnle -
ratentert mit 8.60.# cinl )
Riugverl . Stuttgart 2*0,« chlohftr. 57b . 1072a

Kaufmann . 80 I . alt ,in leitender , gesicherter
Position , wünscht aus
diesem Weg« eine nette
Dame kennen zu lernen
»weck» spätererHeirat .
Junge Witwe nicht aus¬
geschlossen . Anaeb . mit
Bild unter Nr . « 11652
an die . Bad . Prelle ".

Bauplatz
Nähe Hauptbahnhof zukaufen gesucht . Angeb .unter Nr . 5401 an die
. Bad . Presse " . _

» Ml, !

FMid - lSnuiSM
mit Damvf ' chornftein u.( B* tnaibiu6 «, sofort
beziehbar , 75000 Mk. bet
gröberer Baranzablung .
Ir . » ,r > Dieb , « ürger -
stratze 12. Telefon 5158 .
«LteaenschaftSbüro .s ««
Kerrschastshaus
g ntrale Stadtlaa«, « it

arte« , 7 3.-W»duun »
beziehbar . »Ui« sn verk .
Keberle »?/ .VE
örezmIaesW

mit » abitriba , » infahrt '
in lebhafter Lag«, sofort
mit Wohnung ideziedd .lfür 85000 Mk . fAnzahla .
>0 - 15000 Mk .' »n verk .
Ir . Karl Dieb , Bürger¬
st»« he 12. Tel . 6158 . lHov .-u . LiegenfchastSbürol . «ri

Italien

• Mt«
Driesm « kensamm !« lg
rn kaufen gesucht. Sell -dllrrten unt . « 11420 andt« . Badis che Prellr .’ tonte "

Freimarken-

2-3000 n
S

egen erstttasstg « Sicher-eit «Jetngoldhnvotdek )und hohen ZtnS »u leiden
gesucht. Angebote unter
« 11402 an die . Bad . Vr ."

zu . kaufen gesucht. O
lind »n richten unterNr . 1511a an die . « . Pr .

Ivo « Mark
»egen 6 *U monatl Lin »
auf wertdett . Darlehen
sofort auSzuleiben .

Angeb . unt . Nr .v 1144«
an die Badisch« Prelle .

750 Mk .
bet 10»/» monatl . Lin » u .lehr guter Sicherheit für
2— 8 Mon . ansiunedmen

«sucht . Bell . Ana, unt .811278 an d. vad . Prclle .

600 Mk.
von Selbstgeber gegenhohen Lin » und Sicher¬
heit sofort aufzunehmen
gesucht. Ollertrn unter
« 11400 an di« . « ad . Pr ."

1000er,
UWm , SO«*, 20«r , 10**,5c* Vapi *»f« «iN*. Bor -
krieaSzeit . 50*», 3 m .200 m , 500 m in « In
minium , einzeln oder zulammen zu verkaufen .Angebote unter « 11586
an die . Badische Prelle ".

KriegSstr . 86 . b. alt . Bhf .,« ckermanm . Tel . Löl«.

iI.X [.i . iiun, (
Häuser

u . • «sckzikft* vermittelt
A . lluaam , Herrenftr . »8

fiebr. GSnsweio

Konstons
Telefon 778/79

Bealrks -Dlrektlon
Karlsruhe .Kaiserallee 67.

Teleton 2598 u. i228
nesorgen all«

VermlttlmtriB -
lieschktte im An -
und Verkauf von
GrandstUclcen ,

Hypotheken .
Finanzierungen

Teilhaber ,
BnnkgeselüUte

e «e . A1SR4

vermittelt strenz
^ *. « a, » oi

xti \L

mmuctie

Maver -Stlt - ,Retter «'
bauleni , ‘U Bt »lrn « « >'
Lubedör , Mandoline « :
Tafwr . verkit .'bill .
» «» - ristrab « 27, 1^
Ein kaum oebranchri -

für Kranke , ist billiil a° '
zuaeben . Hirkchstr. ^3
« « stMzalchin* (@ ino«y;» «»>,**». 2 llg.. » tS«
„ zu verkanten ,
« teterttrast * 7, link»-

Zwilchen 1—2 Uo »^
Ein weitzer

Emallheri
« » • „ **« ». 28. lll liMf

MAk Scrt
und Simwcrwaoei ' A ,verkaufen .

Schlobbezirk llaUii -

Klein - Auto
2Zul . .Luftgel .. vrDau «' '
läuse r , sabrbr r . . 5 s. neuA '
der ., schöne » aroll . , Ä '
aea . bar Mk . 1400 zu ***;'
Steht » übler « eg-y '
« ird gea . Ers . Seivstko"-
oorges . AngeboteNr . 1803a an dt«
Prelle " ._ - -

U \M0
4—6 Tonner . durckrkti'
riert und fahrbereit .
»erkaufen , oder
2—8 Tonnet tu tauf ®' ,gesucht. Angebote ttW*
Nr. 1470a an die
bische Prelle " .

Leich,Mlms
neu . 2 PS „u . steuerfrei , «uttr
fteiger . « 1°**

Zweilatzt « olor
0,76« PS ., neu , »tlltsL
«»geben . Stefanie »**" 162. Hof.

Dt . » . II .
2 PS. 2 » äuge . Laerj«in gutem , sabrbere ' t' I:
Zustande , spottbtllt «1 *
verkaufen . — Anzui«^ ,

Schnidmlchliie
iiLÄlLNKM .«

Zu kaufem uesuchl
vrei - wert

seden . U» ao»
ucnstrMke ov

rüner£ offer St
Mechan . Wer _Kehla .Rh ^@(5ulfti .l7

SSSSSBBSSBSSSSSI

Mech. Werkst ..
Einrichtung

komplett , wegen Wegzng
lof. geg. Gebot i . Auftr .
zu verkauf . Rädere » beib . Jtfcher & « *., « ka<
»«Miestrahe SS . Tel . »821

64591 Lastenaufzna .
3 Schranbstöcke,
1 Migu .-Schr«i »maschiu«

mit Tilck und Stuhl .
1 « kten -NvÜIchrtarche «,
1 Sarmnlar -Ktftche« .

billig abzugeben .
Verve »« »«* . UÖ »

Büro , Telefon 4728 .
Zisei SAfafzimmer
bell eichen , neu , ein weit¬
ster « matlherd . ne» we¬
gen Wabmanqel M Ve»
laufen . StetE , Wtl-
rickmftrntze 68. A76

Wezimer
in schm, eich . , mit reich.
Schnibereieu , Wabnz . « .
sehr schön « Einzelbüfett »
« erden , » lehr Vorteil¬
haften Preise » abgegeh .
Aiobeldaus Setter.

« aldstrast « 7. 6692
i modenne Battladen
eichen und 2 Äiachttilche .
pol . Schränk « , Wollma »
traben , alle » neu , aebr .vol . Bettlad . m. Rost u.
Mttrade 80 jt , vrima
Deckbett u . 2 Killen 26jt .Süchenttfche 6.60 u . 8 m .
zu »erkaufen »ei Bll269
Schaf »**. Möbelgeschäft .Lliöw .-Wildelmst . TO.Hok
Gut . Ldaiielann » *

NSb « aIchi „ edtU. , .verk .Kailerstr . 65. III. « 11268
4 « r . » areuschäfte . 2 gr .
Tisch« , Bureaurlchreibt . .Stsdvult . billig abzuaeb .
b . Walt *»» Luowig -WU-
belmstr . 5. Laden . D»»»

tvrohe » , eiserne » « um
Kinderbett

ri».Mrit »Mri* bill zu verk .Kericht. SLellelftr . 25, v.

zu verkaufen ,
straste 258 . 1

ne
rir « S-

Bl »199

MiljWM
ne » , zn verkaufen.
D»rlach«r-» ee 10. vart .
Trichter ! . Krammophm
mit 11 Platten , sowie «tn
« andoritu « zu ver -

, . .Y1160S
9IT1WR .

zwischen 1—2 Uhr
» dtltuv • » «*»•*■

Winterstrabe . « It

Kerrenrad .
»tllia zu verkaufe «.

kaller - Allee
CH*
9

Damenrad „iSelS » fabrikneu . *w
120 jc au vettault *-
011492 « . Prtari .

Kaikerallee 15.
Äerren-

tuU > Dameara »,

24 *m » , l

P»r . » r _ - _Rinde rv»ng «*
«.Hinz
■SSS * swbwSSI
(Kaftenwaa. auf
btll. ,« »« rt . ob. »ea.5A .
S . » « st»»ad l« Wp« uri» « Mitöstr. 18,
Ämei gut erhalten«,

« ochzeitsuriZ- ß^ ,
fast neu. sowie Ka*<L t*
»«tri mit «äst, . "ASSverkaufen. ^Bkritri . Moltkestr -AU^
S *» rta «z^ n«u. vka»« ^.
Damentletder .Orten t. HSngelaM»«A>
100 ■* , ©«»btattiM 'Jfot ,SvtrttuSwär« . f
Etnkochgläs . • ***/jl ,M. IU. . nach « .

Schöner TepB .,
?SSfcSA* «&RÄ5P
IKÄin oct - poo .

1 | «k B«»!8

Hinterdau » . J B-—

» W
leicht. SchlageSunr ^» arantt « »m • ** *& '■*!
LKnMA - A /

mm ZuchtWA
-^re»or,rr .

Ojtergcfcöeii»
1

3. » . Nr. 8465.
Stammbaum ,
schwarz uud brau
Monate alt . konku
loe in ZterU -hkB '

^
F«̂ .

rS 'Ä
« 11285 parh .

Doxer .̂
kauten .« 11470 an

Doberm ^
6Mon .. Rüde . »4, 0tbillig tu feliS -
Walöftr 73. _ g7W .fn
«Be« . 9lu*«i *- 3**W}rsämt «.Blaue h



***** 9RHhT ( 4 Sn ffi . Hptü 1481 ,

d za« ttel MM Wl über re« MW!
Roman von Erica Grupe -Lörcher.

tlL Kortseduna.) (Nachdruck verboten.)
umsonst suchte er weiter nach Worten , umsonst wollte ste ihm« irgendeiner Aeußerung antworten . Das Herz schlug ihr schwer

hin* hinauf . Sonderbar , noch nie in ihrem
Leben war sie durch ein« ähnliche Stimmung gegangen. Wes-« r unklar in ihr

fort eines empfand sie mit Deutlichkeit, das jaulende Gefühl
Glückes . Und ei« inneres Leuchten und Vrrmmen und Sich¬

st
Die Klange des wisse bien , diese sehnsüchtig -verliebte Weise, die

Frings durch den großen Raum schwang , umschmeichelte auch die
jungen Herzen und hüllte sie ein in ein klingendes Meer von

^ Nsucht , von Verheißung und Erfüllung . — Za , es war wie in^Em klingenden Meer von Liebesfrühling !
Wie es geschah — er wußte es nicht . Er neigte sich plötzlich

^ sie , als er unmittelbar hinter ihr gestanden. Ohne lleberrasch-
Bestürzung — und auch ohne Widerstreben hatte sie sich

. leinen Arm geschmiegt da er sie an sich gezogen. Ihre Lippen*^ten sich gefunden.
war so natürlich — es war so etwa Selbstverständliches ge-
Ohne einen Hauch von Aufdringlichkeit seinerseits . Ohne

Hauch von allzu bereitem Entgegenkommen von ihrer Seite ,
» ^ angslos , so natürlich — so ganz dem eigenen unbewußten
^ psinden entsprechend , das voll Entzücken seine Resonanz im Ent -

des anderen fand ! —
Wortlos lehnten sie anneinander , beide innerlich mit ihrem Er -'

^ '2 ringend . Beide nach Klarheit , nach einem Pfade suchend, der
di« Brücke in jenes Land werden muß«, das sich ihnen ebenso

plötzlich aufgetan .
. Lein« Hand strich weich über ihre zart geformte Schulter unter
^ buntgeblümten Fichutuche . — „Und es gibt doch eine Liebe auf

ersten Blick"
, sagte er aus seinen Gedanken heraus . „Sie sind

erstenmal wirklich völlig in mein Leben getreten , als mein Un-
^ »sfall ums neulich zusammenführte, Baronesse!"

tz
die hörte ihm mit geschloffenen Augen zu , noch immer an seine

Stfili gelehnt , da er sie in seiner hochgewachsenen Schlankheit um ein-
überragte . Rur nicht die Augen wieder öffnen muffen! dachte

, ' nicht in den Alltag wieder eintauchen müffcn, und das Gewirr
vieler gleichgültiger Meschen um mich sehen . — Denn war sie

Kavifche Kresse . Seite TT.
jetzt eben nicht dehingeglitten , eingehüllt wie in eine lichte Wolle ,
wie in eine Atmosphäre von erdenentrückter Schönheit?

Ja , neulich im Schlöffe ihrer Großmutter war er wirklich zum
erstenmal völlig ln ihr Leben getreten . Bei den Begegnungen früher
waren sie wie Schemen aneinander vorübergegangen . Aber als er
ihr bewußtlos , erstarrt , mit geschloffenen Augen auf den Steinfließen
zu Füßen gelegen, da hatte etwas in ihr aufgeschrien: daß diese
junge blühende Männerkraft nicht auslöschen dürfe —, nicht unter
einem so fürchterlichen Schicksal ersterben. —

In jener dämmernden Wmterstunde , in der sie im dahinrasenden
Auto auf der Fahrt zum Arzte mit ganzer Seele um sein Leben
gebangt , und mit dem Schicksal gerungen : ihn zu erhalten , — ste nicht
zu spät kommen zu lassen . — in jener Stunde htte sich ihr Schicksal
unter ihrem eigenen Willen dem seinigen schon zugeneigt.

Auch er spann an seinen Gedanken weiter , die zu jenem Erlebnis
znrückgingen . Mit leichter Bewegung löste er üch etwas und sah ihr
lächelnd in die Augen : „Mir ist es erst hinterher klar geworden,
Melusine, — erst als ich wieder ju Hause war und in Ruhe den
ganzen Vorgang überdachte, — daß ich mich reittcngslos in Sie ver¬
liebt habe, — als Sie — ja , — lachen Sie nur ? — wie Sie mit ?o
entzückend weiblicher Fürsorge mir mit Raymond die warme Bouillon
einflößten ! Damals — als Sie auf dem Bettrande so unmittelbar
ror mir saßen — —"

, er hielt an , weil er nach Worten suchte. Am
liebsten hätte er gesagt : . .Damals schon habe ich Sie so entzückend
gefunden!" Aber das erschien ihm banal , und all sein augenblick¬
liches Elücksgefühl schlug wieder über ihm zusammen über jede seiner
Erinnerungen , als sie seine Hand preßte, ihm in die Augen sah und
dann wie traumverloren meinte :

„Daß Sie damals wieder zum Leben erwacht sind — Gott , wie
schön ist das , Dietwart ! Ist es nicht herrlich, das Leben? Hören
Sie , rote es rings um uns jauchzt und braust —?"

Er bedeckte von neuem ihre Hand mit Küssen : „Ich bin ein Sonn¬
tagskind im wahren Sinne des Wortes ! Prächtige , liebe Eltern !
Ein schönes Vaterhaus . Zn der Schule ging alles glatt . Das Jahr
als Einjähriger war famos . Und jetzt das Studium ist einfach köstlich
unter solch Kapazitäten von Dozenten. Ueber allem meine herrliche
Heimat im Elsaß hier . —- Und njun das Allaicköstlichste : „Sie ,
Melusine !

Sie hörte ihm mit leuchtenden Augen zu . Im stillen ging ste in
Gedanken immer um eine ähnliche Etappe in ihrem Leben mit vor¬
wärts , wie er mit seiner Aufzählung . Auch hier hatte der Weg sich

glatt und sonnenbeschienen zu Füßen gelegt . Auch sie war immer
auf einer goldig umflossenen Höhe dahingeschritten.

Zwei Kinder der Sonne , zwei Kinder des Glückes hatten sich i«
dieser Stunde gefunden!

Ob auch die Stunde des Unglücks sie gemeinsam und unzertrenn¬
bar fand , — die Stunde des Unglücks , die keinem Menschenschicksal
erspart blieb ?

Wie lange ste so miteinander geflüstert , gelächelt, miteinander
glückselig geschwatzt. — sie wußten es selbst nicht . Am Tische hatte «
ste sich auf zwei Stühle , die je an einem Winkel des Tischchens
standen, niedergelassen und geplaudert , während ihre Hände auf dem
Tischtuche ruhten , und er immer wieder über ihre Arme streichelte,
die unter den halblangen Aermeln des Batisthemdes der Tracht stch
herausschälten . In der Hauptsache sprach wohl Dietwart . Sie
wurde nicht müde, ihm zuzuhören. Alles , was er sagte, hatte Hand
und Fuß . Es war klar , männlich, entschlossen , und doch voller Der«
Kindlichkeit .

Sie wußte selbst nicht , was ste so in seiner Art bezwang : sei«
klare Männlichkeit , oder seine Art von ritterlicher Eleganz ?

Stimmen , die sich draußen auf dem Gang zum Eingang der
Logenreihe näherten , schreckten sie dann auf . Sie begannen wieder
auf ihre Umgebung zu achten. Die Musik war schon seit einiger
Zeit verstummt , der Tanz unterbrochen, um den Musikanten Zeit zum
Ausruhen zu geben, und die große Pause zum Souper anzudeute«.
Wer jetzt nicht mehr tanzen konnte, promenierte plaudernd im großen
Saale auf und ab . Der größte Teil der Besucher hatte sich jedoch
in die Rebensäle ergossen , um an zahlreichen kleineren Einzeltische«
einen Imbiß oder ein Souper zu nehmen. Auch die Eigentümer der
gemieteten Logen erschienen oben auf dem Emporentell nacheinander,
in Paaren , in kleineren und größeren Gruppen .

Melusine erinnerte sich mit einigem Schrecken o* ihren Vetter .
Wenn ein hämischer Zufall es fügen würde , ihn jetzt mit einige«
Freunden ahnungslos hier heraufzuführen , — und er guckte, new
gierig wie er nun einmal war — die Logen ab — und fand sie wo«
möglich hier mit Dietwart v. Schölzer? Deswegen verstand und'

billigte auch Dietwart vollkommen ihren Entschluß: stch jetzt vorläufig
zu trennen , und sie wollte allein in den Saal hinabsteigen, um sich
nach ihrem Bruder umzusehen. Er aber hütete oben seine Loge und
wartete , ob es ihr gelingen würde , Raymund zu finde«, und chn als
Dritten mit heraufzubringen . . . .

(Fortsetzung folgt.)

Die schönsten Geschenke sind echte JLederwaren aus den »

Offenbaclier Lederwaren - Vertrieb
nur Kaiserstraße 203 , I. Eta ^ e — Kein Laden

I
Reissen mehr !

./ '-.'V

k, Reissweg !
wlrkfemslcher « » Mittel »egen RdenmattS»

«>>,,, .Uniebldarer Ertola . Bo « de«
de» edemaUaen Breul, , « riea «-

ah,.?*rtnn »p erprobt . — tkrdiiltlich in allen
. yR*ten tt . Droaerie « . — ftlafcbe ®m . 2.20

,4*50- SnaroS - Ntederlaae u. Beriand :
WalilSlenhaus Leopold Fiebig

iNarlsrnix - t. Baben . I876i

Bernhard IDüller
235 Kaiserstrasse 233
zwischen Hirsch - und Leopoldstraße .
im wwiiwwiMHHMMinmHi HMiHMMiiinwwu nau wwi

Grosse Auswahl in #100

Geschenkartikeln
Verlobungs -,HochzeitS ' U. Gelegenheitsgeschenke

Vereinspreise : Pokale , Sportfiguren , Diplome.

wl-Reinigungs-Institut
A. Kiesel

J
®*- 1907 Rudvlfstr . 25 Tel . 2077 .

«o« Echan «. Wobnunas ». Büro »
!t«l ®*b*Uf*i,K«e sowie ptzotoar . « telierv .
"Ht, £•&» « «««s« Ren » und Umbauten

^ dartettbobe«, tn- u. «über Abonnement.
und tadellos « Bebienuna suaeiichert .

Empfehle mein
reichhalÜKes Lager

in feinen

- ingvr Stahlwaren
iQki^' chenmesser , Tischbesteoke ,

.v . Alpacnbestecke und meine
Tj ’lfriBMser eltf . Fabrikation ,

^ •» «ntllctae Rasier Uten silicn
ch . T * ^ lott

Herren -Anzüge 35 —
Burschen-Anzüge — Kommnnlkanten -Anzdge
Jünglings -Anzüge tSjrÄÄj 1fi 75
Manchester -Anzüge 9o _

(plus 1.— Steigerung bis OrSöe 12) . .
Knaben *AnZÜge tn »u«a StoSartea anä kreielege»
Mn rosten Herren -Hosen 10.- r .»o 4 .90

Sport -Breeches -Hosen » »» 7 .50
Loden -Joppen mit Felten , sehr preiswert 14 .50

Windjacken, Lflstersaccns , Leinen -Joppen
Gummi- Mäntel reoowter». F»dri>-»t 21 .—

Erstklassige Mnaa -Anfertlzong In feinst Ansfühig .
Grosses Sfoff-L«

Ritmüller
Piano - Flügel

Harmonium
Streift unö Zupfinstrumente

Vorzügliche Qualität

Bucherw
empfteött

Rotwein
SUuffUim

Stter -Slaich« m 2.20

Auf Wunsch Teilzahlung.

W. Ritmüller A Sohn A .-fi.
Zweigniederlassung: Karlsruhe i. B.

Kaiserstr. 167, I. Telefon 1073.

Weißwein
fls «»slilwtUn

Ltter»Slas» e Jt 1 . 00
« inschL Bla» und Steuer . #lSi

Sttr dt« leer« Klaiche vor«Ütr M Via.

Nur Sldatadt

Werderplatz
25 . ;

(BeftriAte wollene Kinderwestchen
Kinderkleidchen in allen Größen

s . w. Damenwesten , Wäsche allerhand
tm Staaenaeschäft

M. Seiden ber «, Naianenitrab « 8.
aeatnübtt Käbringer Hoi. B8M

Sei sch««Mi. nSnsirt Itttcsfcf

ta ser tt . mü>- M. ta » . mit OtfrofltH
« edt>inal . “ * *

dam t*m* ' «tucOtn
Bit goltftmu g- ®i*
fol« n,i«it. Zur «ach«
Müuibl . tfi JSdM- — , .
fmu desanders M emfcbies . , 8a hsdea k all«» « PO»

In allen Spezial -Geschäften zu haben .

Kor b -
Möbol
«mviieblt tn

reichster« uSwabl J«bin. Preisen
J . Heß ,Kalierstr. lSI

Draßlgeflotfile,
Spann » u . Stächeldrabt re füt Sarten -
änne u Htibneroöie . Wlllche» Dradtietle .
arbtg« Flieaeneewebe. fftlteraeweb« iür
runnrn . Siebe re. liefert biQIs 4758
L. Krieger , Drahtwarenfadrrk,

Karlsruhe if .. Veilchen »». SS Lel . SlS
-‘InKttauchelen. Dtogalm un*-

ls 8elWWleiiUl . lll. il.
la WMWles
la AnmWMlea

lSriatz für Brikett »)

laNlMksM-ZaWiW-
Weks

liefern prompt in den dtlltosteu Preisen

Heller & Jost Nacht.
^ ^ G . « . b. H. jm ^

^ QMannlieim D 4, 1. ^

IN vornehmen

Beschßnhbänden
sowie alle In hiesigen
Konservatorien einge -
fflhrten Unterrichts¬

werke vorrätig.

Fritz Müller
Musikalienhandlung

Hoslklnstromente Pianclager
Kaiserstraße, Ecke Waldstr

N . Jolles , Gen .-Vertr . u . Fabriklager Mannheim C 2,19

serstraße. Ecke Waldstr .
- -st-«»«»« Tausenüel
tu verkause » .
Alte rot

1 Diwans Auskünfte
all . Art erteilt vertrau !
« „ »tunttS -Bllro Kehl
aMft . HauvtKr. 88. u«a

neue . a»to«arb„ v . « •*
«a. ftMltt , 66ftScs <ktl6.

der beste Unterhalter
der bewährtesten Fabrikate wie :

„Grammophone"

„Pharlophone “

„Vox“ etc. 8591 WW

fritz Müller
Musikalienhandlung

^ dmmoplKm - Spezialabteilang
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ln kundertfscber -^uswakl

Flefren - ^ nrü ^ e

25 verschiedene
Ff erren - Grossen

vorrätig .

ln den bedeutendsten Rleiderfabriken Oeutscblands

herg -estellt unter Garantie für beste Verarbeitung
und hervorragenden Sitz bei Verwendung nur erst¬

klassiger Stoffe und Zutaten .

Passende Grossen
für

jede Figur
670»

N
.

BREITBARTH
Kaiserstrasse Führendes Spezialhaus für

Herren -, Jünglings - und Knaben -Bekleidung .
Ecke Herrenstf -

SmlskieW LeichenW 12.
Da » oHfl. metne Lcichenfelb 12 6e » Hauvt »

frtedbaf », auf welchem in der Heit vom 6. Januar
1906 *1» 81, Mär , 1909 die Leichen von Sinder »
beiaeiebt wurden , wirb am l . Juni 1924 abae»
räumt . Alle auf diese« Selbe befindlichen Brod¬

le, ftf ' “ .

von un » voi genommen wird .
Wer die Berfchonung eine » Grabe » auf die

Dauer einer weiteren UmarabunaSfrtst erlonge »
will , wolle die» bi » fpäidsten » 1 . Juni d . I . auf
dem tzrtedbosbüro . Karl -Wildelmitratze 7r>, an «
melden , woselbst ibm die Bedingungen mttgeteiit
werden , unter welchen die Verschonung gestattet
wirb .

5dorl»rube . den 81 . Mär » 1924 .
» tädtttche » Sartenamt .

Berfteiger «»gen '°Lh.
"«.'ich

""
«auch auswärt ») Erster beeid , « ersteig .

Lokal . Survenftr . 19. Büro : « ötbestr . 18 . Tel . 2725

Usrek Weder

fgtlSdtmq
JeteMlt

oku
Kautzwaav

Dayos Bela

«

ODEON-HAUS ü . m . b. n.
Kaiserstr. 175 Tel . 339.

820 S ti

mit Bosch - Licht und Anlasser u . s. w . in
bester Verfassung, wegen Anschaffung eines
größeren Wagens preiswert zu verkauf .
Anfragen unter Nr. 1551a an die „Ba¬
dische Presse" erbeten.

Möbel
aus den Beständen des ehemaligen „Hotel
Grosse" daselbst preiswert abzugeden. «88»

Badischer Äandelshos.

Wilhelm Gries
Rheinfeldcn ( Baden )

Fabrik feiner Lederwaren
Spezialität : bsrs

Hochfeine Damen - und Besuchstaschen
sowie Briet - und Geldscheintaschen .

Prachtvolle Neuheiten

Muster - Ausstellung Handwerk und Handel
KARLSRUHE ( Baden) , Ausstellungs -Halle .
Detailverkauf bei Gerber 6c Schawinski , Kunsthdlg .
Kaiserstrasse Nr . 221 und Ausstellungshalle , Eingang rechte Seite .

Ale» Bo« - Zutneßellltli
empfehlen wir für Neubauten , Umbauten und Reparaturen
unsere eichenen und gedämpft buchenen Parkett - Futzbö- en,
sowie Tafelparkett in bekannter , präzisester Bearbeitung und
bester Qualität.
8 . & J . Hegner Söhne

Innenausbau — Parkettfabrik — Möbel
Freiburg i. B . 1580a

Rheinische
2* Union V

F Briketts

Der sparsamste Hausbrand
Keine Rauch - und Rußbelästigung

A746

In fast sämtlichen Kohlenhandlungen wiadar erhältlich .

_ f

Automobilisten I
Wir Übernehmen lautend ;

1T aa UmaU1m 1 f * M von umranden Automobil- Kurbel-
1128 NaCUSClllBlIeil}Ve'lci? Zylindern »uf modern.

FrKeiiionn -Schleifmoeobinen
von dazu passenden Kolben in
eigener Qiesserei, sowie von slmt -
licuen Ersatzteilen ,
conisehe und StirnzshnrUder aller
Konstruktionen, Verzahnung von
Schwungscheiben. Komplette Uober -

holungen von Personen - n . I .astkrnltwai (en euer Systeme
bei sehne Icr Lieferung. Schweissen von gerissenen Zylindern. A32<i

autosoblwerk LADENBURG A/NECKAS

Die Neuanfertigung
Als Spezialität :
SADENiAAKTIENGESELLSCHAFT

KöhlerA251

Mähmaschinen
sind die Besten .
Ueberall erhältlich.

Hermaon Köbler AK .,
Nähmaschmenfabrlk

Alteuburg ( Thüringen ),
Man verlange ScbTiftKr. *A>.

« MMitWM .
w. sdtm -jfwlie A.- er

■ WChttamzSehünaa' t

Generalvertretung
Emil Schwehr,

Karlsruhe
Douglasstr . 7 , Tel. 2650

uttdPack
Seidenpaviere

liefert billig A78i. A788
Franz Erich Götz.
Paviergrobdandlung

Oellbvon « a . 9t,
Siafcr — Säule — Münte
Wanzentod
sicher wirkend , erdültlich .

Ungeziefer
vernichtet radikal

F . HUUetern . Herreu-
ttrahe 5 u . Rnitsstr . 10 .

Neue
National

Kontroll -Kasaen
mit Totaladdition

von Mk . 400 an
Beschreibung kostenlos

National
Registrier - Kassen

G . m . b . H .
Berlin-Neukölln

F. Trltschlsr, KaMe
Kriegastr . 89 . Tel , 2800

Kapitalkräftige . bandelSgerichtl . ein¬
getragene stirma , mit grobem Stadtlager
und Kellerräumen . Lagerüallen m . Gleiö -
anIchl»b . Kubrwerkrbeiriebufiv . iucht«« r
Vollaubnüdung der gebot . Möglichkeiten

WMWeMiNW
mit nur feriölem , kapitalkräftigem Hau » .

Angebote unter Nr . 5311488 an die
„ Bad . Presse " .

in eleganter «■i
« u »fiidrnug »«" » pdf'
Leder - und J " ' i ue
emvsteblt Domen --u

%-«täsr &£ z .•' ****»♦*'* ” ^ UZj
wird abgegeben-

binär 5

ß . D »ra «». D °MS --^ ,

i Jt 45. te

5
"f

SiiÜ «
Unsere Fabrikate :

Seifenpulver
Seifenspäne
„Wolf’s-Seife“
„Wolf’sWaschextrakt “

werden von uns nur aus den besten Rohstoffen auf Grund
sorgfältiger ehern . Kontrolle sowie vollkommener techn . Be¬
triebseinrichtungen und langjähriger Erfahrungen hergesteut .

Wolf & Co .,Chem . Fabrik
Karlsruhe - CSrii uwiukel .
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